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Vier Nachwahlen
Der preußiſche Miniſter des Jnnern hat im Sinne des

Reichskanzlers die untergeordneten Behörden darauf auf
merkſam gemacht daß die Nachwahlen zum Reichstag wenn
möglich bereits nach ſiebzig Tagen im höchſten Falle aber
neunzig Tage nach der Erledigung des Mandats aus
geſchrieben werden ſollen Aber es dauert trotzdem immer
noch ziemlich lange ehe die Nachwahlen wirklich angeſetzt
werden So iſt im Wahlkreiſe Frankfurt a O wo
durch den Tod des nationalliberalen Abgeordneten Detto
eine Nachwahl erforderlich geworden iſt die Nachwahl erſt
jetzt und zwar auf den 15 September angeſetzt worden
Immerhin weiß man doch nun daß der Termin der Nach
wahl in dieſem Wahlkreiſe feſtſteht

Vorher werden indeſſen noch drei andere Nachwahlen
zum Reichstage vor ſich gehen und zwar am nächſten Sonn
abend im württembergiſchen Wahlkreiſe Cannſtadt
Ludwigsburg am 24 Auguſt in Zſchopau
Marienberg und am 30 Auguſt in Höxrter War
burg Jn dem letzteren Wahlkreiſe einer ſicheren
Zentrumsdomäne ſoll bekanntlich der Sohn des Zentrums
führers Spahn der Straßburger Profeſſor Martin Spahn
kandidieren Wenn er auch den Wählern nicht ſehr ge
nehm iſt da ſie bisher in dem verſtorbenen Abgeordneten
Schmidt einen ausgezeichneten beſonders in zuriſtiſchen und
ſozialen Fragen ſehr eifrigen Vertreter hatten ſo wird
natürlich Profeſſor Spahn trotzdem mit überwältigender
Mehrheit gewählt werden Ja die übrigen bürgerlichen
Parteien dürften überhaupt keinen Kandidaten aufſtellen
Nur die Sozialdemokratie dürfte hier wie überall ihre Stim
men zählen doch iſt an einen irgend ins Gewicht fallenden
Erfolg nicht zu denken

Bedeutſamer ſind die Wahlen in den drei übrigen
Wahlkreiſen Jn allen dreien ſtehen ſich Liberale und
Sozialdemokraten geſchloſſen gegenüber Und zwar gehen
in allen drei Kreiſen die Nationalliberalen und die Volks
parteiler zuſammen Jn ZſchopauMarienberg iſt ſchließlich
in der Perſon des Landgerichtsrats Prodauf ein Volks
parteiler aufgeſtellt worden in Cannſtadt Ludwigsburg
kandidiert der Nationalliberale Oettinger und in Frankfurt
an der Oder der Nationalliberale Dr Winter Wie in
Zſchopau ſich die Nationalliberalen bereit erklärt haben
gegen den Antiſemiten Fritſche und für den Volksparteiler
zu ſtimmen ſo hat ſich der Freiſinn in Frankfurt a O und
auch in Cannſtadt für den Nationalliberalen entſchieden
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der liberale Kandidat in
allen drei Wahlkreiſen in die Stichwahl kommt und dann
den Sieg davon trägt Daß ein ſolches Ergebnis nur bei
dem feſten Zuſammenhalten aller Liberalen möglich iſt
verſteht ſich unter den heutigen Verhältniſſen von ſelbſt
Ein ſolches gemeinſames Operieren iſt auch ſchon deshalb
nötig weil damit am beſten die falſche Anſicht widerlegt
wird als ſolle durch den Kampf gegen die reaktionären
Parteien Waſſer auf die Mühle der Sozialdemokratie ge
leitet werden Die liberalen Parteien ſind durchaus ent
ſchloſſen auch gegen links eine feſte Grenzlinie zu ziehen

Die reaktionären Parteien ſind auf dem Plane Jn
Cannſtadt haben ſie allerdings nichts zu erwarten Hier
wird der Streit zwiſchen Liberalen und Sozialdemokraten
ausgefochten werden Aber in dem ſächſiſchen Wahlkreiſe
Zſchopau haben ſie den Antiſemiten Fritzſche aufgeſtellt und
in Frankfurt an der Oder wollen ſie es mit der Kandidatur
des Arbeiterſekretärs Dunkel verſuchen Daß ſie in die
Stichwahl kommen ſollten iſt allerdings nicht anzunehmen
Wohl aber können ſie in der Stichwahl zwiſchen Liberalen
und Sozialdemokraten die Entſcheidung bringen Es wird
ich zeigen müſſen ob ſie wirklich alle ihre Kraft gegen den

Sozialdemokraten einſetzen werden Doch wie es auch
kommt für die Stimmung der Wähler werden dieſe Wahlen
bedeutſam ſein

Das Zolbverhältuis zwiſchen Deutſchland

und ſeinen Kolonien
ſein Es wird nicht allgemein bekannt ſein daß Deutſchland
u Kolonien in zollpolitiſcher Hinſicht ebenſo wie
fuht Ausland behandelt und in den Kolonien die Ein
wich 2us dem Mutterlande denſelben Zöllen unterworfen

Nicht wie ſie Waren aus fremden Ländern zu tragen haben
e einmal die Regierung der Vereinigten

6 h war hierüber knformiert als ſie mit uns wegen
der amerikaniſchen Minimalzölle verhandelte

ches ſich zunächſt nur bezüglich des Deutſchen
ſhlechter elbſt daß die amerikaniſche Einfuhr nicht unbillig
wird als diejenige aus einem anderen Lande behandelt
cbenfen räumte erſt ſpäter als ſie ſich für die Kolonien
nuß der gieſe Gewißheit verſchafft hatte auch dieſen Ge
verhäl iſinimatzölle ein Ob dieſe Regelung des Zoll
wermahll n zwiſchen Deutſchland und ſeinen Kolonien

iſt iſt in den letzten Jahrzehnten mehrfach bem et worden Und als es kürzlich ieß daß e

gegenſeitige Vorzugsbehandlung Platz greifen ſollte hat ſidie Oeffentlichkeit wieder mehr mit dieſer Frage eſdae

Deutſchland ſteht mit der Behandlung ſeiner Kolonien
als Zollausland faſt allein in der Welt da Neben ihm iſt
es nur noch Holland das bei der Einfuhr aus den
Kolonien und der Einfuhr aus dem Mutterlande in die
Kolonien dieſelben Zölle wie bei ausländiſchen Waren er
hebt während England wenigſtens die Einfuhr aus den
Kolonien nicht differenziert dieſe aber den Waren aus dem
Mutteclande zum Teil beträchtliche Bevorzugungen zuteil
werden laſſen Frankreich und ſeine Kolonien dagegen
begünſtigen ſich ſo ſehr daß der fremde Handel in den
Siedelungen mit demjenigen des Mutterlandes faſt nirgends
konkurrieren kann die Vereinigten Stagaten Kuba
und die Philippinen gewähren ſich gegenſeitig Zollfreiheit
oder jedenfalls erhebliche Zollnachläſſe und ähnlich liegen
die Verhältniſſe in den italieniſchen ſpaniſchen
uſw Kolonien

Ohne Zweifel würde ja nun eine Aenderung des Zoll
verhältniſſes der deutſchen Schutzgebiete zum Reiche in der
angedeuteten Richtung den erſteren nicht zu unterſchätzende
Vorteile bringen Der Anbau von Kaffee und allerlei
anderer für den deutſchen Markt bedeutſamen Pflanzen in
den Kolonien würde einen ſtarken Anreiz erfahren wenn
die Zölle für Produkte der deutſchen Schutzgebiete niedriger
als für dieſelben Waren des Auslandes geſtellt würden
Infolgedeſſen würde die Beſiedelung der Schutzgebiete ihre
Steuerkraft die Rentabilität ihrer Eiſenbahnen u dergl
mehr wachſen Die deutſche Ausfuhrinduſtrie dagegen würde
bei weitem nicht gleiche Vorteile aus Vorzugszöllen in den
deutſchen Kolonien ziehen weil die Ausfuhr nach dort be
reits zum größten Teile in deutſchen Händen iſt und außer
dem der Export nach den Schutzgebieten immer nur einen
kleinen Bruchteil des Geſamtexports bilden wird Wenn
nicht die Bevorzugung des Mutterlandes durch eine Steige
rung der Zölle für die Einfuhr aus fremden Staaten er
reicht würde würden außerdem die Zolleinnahmen die
Haupteinnahmequellen der Schutzgebiete eine Schmälerung
erleiden die zum mindeſten einen Teil der Mehreinnahmen
auf anderen Gebieten wieder ausgleichen würde Ausſchlag
gebend gegen eine ſolche Maßregel ſollte aber die Erwägung
ſein daß wir alles vermeiden müſſen was die Pläne der
Anhänger des britiſchen Reichszollvereins zu unterſtützen
geeignet iſt Und nichts würde mehr dazu beitragen den
Gedanken der gegenſeitigen Zollbevorzugung in England
populär zu machen als die Einführung des gleichen Syſtems
im Verhältnis zwiſchen Deutſchland und ſeinen Schutz
gebieten Die Abkehr Englands vom Freihandel die
Deutſchland damit vorausſichtlich herbeiführen würde würde
dem Deutſchen Reiche aber einen viel größeren Schaden
bringen als ihm die ſchnellere Blüte ſeiner Kolonien förder
lich ſein könnte

Deutsches Reich
Leipziger Aerzteverband und Kaſſenarzt

Ein bemerkenswertes Urteil fällte das Landgericht Köln in
einjiem Prozeß den der Leipziger Aerzteverband gegen einen
Kaſſenarzt angeſtrengt hatte Der Sachverhalt iſt folgender

Ein Arzt hatte ſich durch Zahlung von 3000 Märk beſtimmen
laſſen ſich dem Leipziger Aerzteverband gegenüber auf Ehrenwort
und gegen eine Konventionalſtrafe von ebenfalls 3000 Mark zu
verpflichten innerhalb zehn Jahren an keinem Ort in Deutſchland
wo Streitigkeiten zwiſchen Aerzten und Krankenkaſſen entſtanden
ſind ärztliche Tätigkeit auszuüben Trotzdem ließ ſich der Arzt
im Februar 1909 in Köln nieder und wurde Krankenkaſſenarzt

Nun klagte der Leipziger Verband beim Landgericht in Leip
zig die Konventionalſtrafe ein Das Gericht entſchied aber daß
der Vertrag in welchem der Arzt ſeine Freiheit verkauft hat
den guten Sitten zuwiderlaufe und deshalb ungültig ſei Als
dann verklagte der Verband den Arzt beim Kölner Landgericht
auf Herausgabe der als Gegenleiſtung für dieſe Verpflichtung ge
zahlten 3000 Mk denn wenn der Vertrag ungültig ſei habe der
Arzt dieſe 3000 Mk unrechtmäßig erhalten Das Gericht wies
aber den Verband auch hier ab

Es liege zwar ſo ſagt das Urteil auf beiden Seiten
ein Verſtoß gegen die guten Sitten vor Das
Bürgerliche Geſetzbuch beſtimme aber für einen ſolchen Fall beider
ſeitigen unſittlichen Verhaltens nach S 817 daß die Rückforderung
ausgeſchloſſen ſei

Tſchechiſterung des Rieſengebirges
Nun ſoll auch das Rieſengebirge tſchechiſiert werden Dabei

leiſtet die Vollbluttſchechenfamilie des Grafen Harrach Hilfe Die
Bresl Ztg berichtet darüber

Die Herrſchaft Starkenbach in Nordböhmen umfaßt Gebiete
des Rieſengebirges von Neuwelt bis Spindelmühle Der Beſitzer
iſt jetzt Graf Otto Harrach Als vor einem Jahre ſein Vater
Graf Johann von Harrach ein geradezu fanatiſcher Parteigänger
der Tſchechen ſtarb glaubte man daß der Einhalt
getan würde da Graf Otto ſich geäußert haben ſoll er werde
ſeinen Beamten die durchweg Tſchechen ſind den Auftrag erteilen
ſich vollſtändig neutral zu halten Einige Handlungen feiner
ſeits ließen auch ſchließen daß er nicht der ſcharfe Förderer des

wie es ſein
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den nordböhmiſchen Schulverein eingeſtellt Möglicherweiſe hat
er die Rechnung ohne ſeine tſchechiſchen Beamten gemacht Zur
Herrſchaft Starkenbach im Rieſengebirge die durchweg deutſches
Gebiet umfaßt gehören auch einige bewirtſchaftete Bauden wie
die Elbfallbaude die Martinsbaude u a Nun künden die Pächter
dieſer Bauden an daß ſie von jetzt an nur tſchechiſche Bedie rung
haben werden Da der Pächter der Martinsbaude ein Deutſcher
iſt ſo muß vermutet werden daß die Beamten der Herrſchaft ihn
hierzu gezwungen haben wie ſie den Gemeindevorſteher von Neu
welt gezwungen hatten eine Quittung mit Jan Erlebach Staroſta

Gemeindevorſteher zu fertigen und überhaupt nur tſchechiſche
Schriftſtücke annehmen zu wollen

Das Rieſengebirge wird hauptſächlich von Reichsdeutſchen
beſucht die wenig erbaut ſein werden daß das alte poetiſche Reich
Rübezahls nun zum Tummelplatz tſchechiſcher Arroganz werden ſoll

Gedenktag des erſten Kugelwechſels
im Kriege von 1870 gab vielen franzöſiſchen Zeitungen Ver
anlaſſung kurze Erinnerungen an den 25 Juli 1870 zu
bringen

Die meiſten beſchränkten ſich auf den Bericht über die
Gedenkfeier in Niederbronn und hoben beſonders die Worte
des badiſchen Barons v Villier am Grabe des Erſt
gefallenen Pagnier hervor
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Es iſt zu bemerken daß die ge
ſamte Pariſer Preſſe es vermieden hat bef dieſer Gelegen
heit chauviniſtiſchen Empfindungen Ausdruck zu geben Die
würdige Art in der Herr v Villier der franzöſiſchen Sol
daten gedachte denen er vor vierzig Jahren im Schitlenhof
als Feind gegenüberſtand wird überall mit Achtung aner
kannt

Jn

Einen außerordentlichen ſozialdemokratiſchen Parteitag
zur Beſprechung der
Parteivorſtand nach dem Vorwärts einzuberufen
den Fall daß längere Zeit vor Ablauf der Legislaturperiode
Reichstagswahlen ſtattfinden ſollten
Tagesordnung des diesjährigen Parteitags in Magdeburg
nicht der Punkt Reichstagswahlen geſetzt worden

Jn Magdeburg ſoll die Budgetabſtimmung der badiſchen
Landtagsfraktion nach den Vorſchlägen des Parteivorſtandes
nicht als beſonderer Punkt der Tagesordnung fondern unter
Punkt 1 Vorſtandsbericht als Abteilung O von einem
beſonderen Referenten behandelt werden

Reichstagswahlen beabſichtigt ar
für

Deshalb iſt auf die

Ein neues Polen
einer Betrachtung des Gtos Rarodu zur groß

polniſchen Tannenbergfeier in Krakau heißt es u a
Während der Feſttage ſchlug das Herz Polens mit

fieberhaftem Pulsſchlag
bewußtſein es entſtand ein geſundes Gefühl des National
ſtolzes es kehrte wieder bei den einen und erſtarkte bei den
andern der Glaube an eine ſtrahlende Zukunft
ſich in vollkommenſtem Ausdruck die Majeſtät des politiſch
gefallenen aber geiſtig freien unzerreißbaren und bereits
wiedergebärenden Polen Eine neue bereits wiedergeborene
Nation neigte ſich vor ihrer Vergangenheit
den Umzug nicht die Klänge des Siegmund eine Glocke
begrüßten um feierlich die Tragweite des Augenblicks zu
verkünden
Rufe des Volkes das rührende Freudeweinen der Anweſen
den ſie verkündeten den Brüdern die große neue Nachricht
daß wir uns dem Ziele nähern

Betont ſei noch daß dieſe Betrachtung die Ueberſchrift
trägt Ein neues Polen auf dem Wawel Das auf
erſtehende Polen iſt ein Feſtartikel des Kurier Lwowski
überſchrieben in welchem es u a heißt

Die Feier iſt mit dem Echo der großen Worte ins pol
niſche Land gezogen um den Glauben zu wecken die Hoff
nung zu ſtärken
Traditionen ſo kräftig leben welche fähig iſt die Tragweite
ihrer Geſchichte ſo zu fühlen und zu verſtehen das gewaltige
Werk ihrer Vorfahren ſo zu ehren geht nicht unter
haben Zeugnis abgelegt daß Polen durch nichts gebeugt
beſteht und den Tod verachtend die Nöte des Lebens trägt
Wir ſind überzeugt daß die polniſche Gemeinſchaft ſiegen
den Sieg erringen wird ohne TWir glauben daß diejenigen welche das ſo kräftig pul
ſierende Blut der Vergangenheit lieben gelernt in ihr Herz
aufgenommen haben in demſelben Rhythmus die Wege der

Erlöſung finden werden rdie glanzvolle durch Polen repräſentierteKultur einen großen moraliſchen Triumph über ſeinen
Bedrücker davongetragen
unſere Herzen ſtärken unerſchütterlich an die erlöſende Kra
der Jdeale ihrer Nation glauben
Fahne wie vor Jahrhunderten an der Spitze
ſeinem ganzen Umfange auferſtehende Polen erhebt ſich vor
den Völkern Europas

Man erſieht ausPreſſe denen eine lange Reihe dem Sinne nach g
der Preßſtimmen angefügt werden könnte wie feſtgewurzelt
in den Köpfen fanatiſcher Polen der Glaube an die natio

es reifte das nationale Selbſt

Es zeigte

Schade daß

Es hinderten ihn vielleicht die enthuſiaſtiſchen

Eine Nation in welcher die glänzenden

Wir

Appell an die Vorſehung

Jn dem Tannenbergumzuge hat

Darum dürfen ſich mit Recht

Heute weht unſere
Das in

dieſen Aeußerungen der Iniſchen
chlauten

nale und politiſche Wiedergeburt Polens iſt

n ſich ms Vater geweſen So verlautete vonolonialamt mit der Frage beſchäftigte oh nicht eine ihm er habe die Beiträge für den tſchechiſchen Schulverein el
ſtand Stadt

Parteinachrichten
Für Vaſſermann

Der Ausſchuß der nationalliberalen Partei
von Mannheim hat in einer amtlichen Kundgebung dem
Abgeordneten Baſſermann ſein Vertrauen votiert Der Vor

chulrat Sickinger ergriff das Wort und führte

h

h
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en re e R ne e F e Vrnerrrr S W v re F 44 ed J e e ne e z c s e 33 3v e e her e e e tdaß Baſſermann der rtei erhalten bleiben müſſe Wiedereinführung der Todesſtrafe zu verlangen undaus
Einſtimmig wurde folgende Reſolution gefaßt

chts der durch die politiſchen Verhältniſſe im
Reich eigerten Notwendigkeit einer ſtarken zielbewußten
Leitung der nationalliberalen Partei in liberaler
Richtun Friot der nationalliberale Verein der
jungliberale Verein und der liberale Arbeiterverein zu
Mannheim die h e Hoffnung aus deß Herr
Reichstagsabgeordneter Baſſermann allen Quertreibereien
um Trotz an der Spitze der nationalliberalen Reichstagskalten eine Dienſte nach wie vor der Partei und dem
aterlande widmen wird

Heer und Flokte
Ein neues Kruppſches Geſchütz wurde vor einiger Zeit erprobt

das ſpeziell zum Durchſchlagen von Schutzſchilden be
ſtimmt iſt Es hat zu dieſem Zweck eine eigenartige Konſtruktion
und beſteht aus einem Stahlkern einer Bleifüllung und einem
Mantel Der Stahlkern beſteht aus einem zylindriſchen Schaft
der vorn in eine verdickte Spitze ausläuft Dieſer Stahlkern wird
mit Ausnahme der Spitze von einem Bleimantel eingehüllt der
wieder von einem dünnen Geſchoßführungsmantel aus Stahl um
geben iſt Dadurch wird ein großer Vorteil erreicht Wenn der
Panzerſchild durch die Spitze durchgeſchlagen iſt veibt ſich der
weitere Teil des Stahlkernes der dünner als die Spitze iſt nicht
mehr an der Schußöffnung des Panzerſchildes Zugleich werden
die weicheren Füllungsmaſſen von dem Panzerſchild abgeſtreift
ſo daß das Geſchoß jenſeits des Schildes ohne die Bleiumhüllung
ſeinen Weg fortſetzt und dadurch günſtigere Verhältniſſe für den
Luftwiderſtand hat

Hof und Perſonalnachrichten
König Ferdinand von Bulgarien iſt mit ſeinen

beiden Söhnen dem Thronfolger Boris und dem Prinzen Kyrill
zur Gedächtnisfeier für ſeinen Vater den Prinzen Auguſt von
Koburg in Koburg eingetroffen

Ausland
Jch bin nicht verſtanden worden

9H Der bekannte franzöſiſche Senator und Schriftſtreller
Gervais bringt aufſehenerregende Enthüllungen über
eißen erfolgloſen Verſuch des Königs von Jtalien eine
Einſchränkung der Flottenrüſtungen herbeizuführen Der
König dem dieſer Mißerfolg ſehr nahe ging hat kürzlich
ſein tiefes Bedauern darüber ausgeſprochen und geäußert
Wie hoch ſchätze ich doch die Autorität des Mannes der

von ſeinem Volke gewählt worden iſt Der König ſpielte
damit zweifellos auf den ehemaligen Präſidenten Rooſevelt
an der im Jahre 1907 die Einberufung der zweiten Haager
Friedenskonferenz beantragte und ſo glücklich war ſeinen
Antrag auch in kurzer Zeit von ſämtlichen Mächten ange
nommen zu ſehen Weniger glücklich war König Viktor

Emanuel mit ſeinem Vorſchlage Der König hatte in bezug
auf die Flottenrüſtungen einen Plan ausgearbeitet der da
hin ging daß man für jede Schiffskategorie ein allgemeines
Reglement ausarbeiten ſolle das den Tonnengehalt die
Schnelligkeit und die Ausrüſtung genau feſtſetzt

Jedes Land ſollte nach Maßgabe ſeiner Finangkräfte
die ihm notwendig erſcheinende Anzahl von Schiffen bauen
dürfen allein die Hetzjagd nach dem Beſitz der größken
fchnellſten und am ſtärkſten ausgerüſteten Schiffe ſollte auf
hören Nach dem Projekt des Königs ſollte man auch die
Zerſtörungskraft jedes einzelnen Schiffes genau feſtſtellen
König Viktor Emanuel erzählte davon kürzlich in vertrau
lichem Kreiſe und fügte melancholiſch hinzu Jch bin nicht
verſtanden worden Man glaubt daß der König Viktor
Emanuel dabei auf Kaiſer Wilhelm und den König von
England anſpielte

Der angebliche Johann Orth
4 Zu den Pariſer Nachrichten über den angeblichen Johann

Orth teilt der argentiniſche Konſul in Wien wie das
B zu melden weiß folgendes mit

Ein Mann namens Baron Otto der ſehr wohlhabend
iſt lebt tatſächlich in Argentinien Jch habe ſelbſt
gehört daß Baron Otto eine gewiſſe Aehnlichkeit mit Johann
Orth beſitzen ſoll und in Argentinien wird öfter davon geſprochen
daß Baron Otto mit Johann Orth identiſch iſt
Ob an den Gerüchten etwas Wahres iſt weiß ich nicht weil ich
den Gerüchten nicht nachgegangen bin

Jm Wiener Oberhofmarſchallamt der ſin der
Angelegenheit der Todeserklärung Johann Orths zuſtändigen Be
hörde wird zu den Pariſer Meldungen erklärt Ueber Spuren
die darauf hinweiſen daß Johann Orth unter dem Namen Baron
Otto in Argentinien lebt und ſich in letzter Zeit wiederholt in
London und Paris aufgehalten hat iſt im Oberſthofmarſchallamt
nichts bekannt Die Namen Graf Morelli und Dr Nadal
ch am Wiener Hofe Lehrer geweſen ſein ſoll kennt man hieramts

nicht

Das Ende japaniſcher Anarchiſten
Die japaniſche Polizei war vor nicht allzulanger Zeit

einem Komplott gegen das Leben des Mikado und
anderer hochgeſtellter Perſönlichkeiten auf die Spur gekom
men Zwar dementierte die japaniſche Regierung damals
die Nachrichten hierüber Jetzt aber kommt eine Meldung
die zeigt daß doch an der Sache etwas war

Tokio 25 Juli Der japaniſchen Preſſe war die Ver
breitung von Einzelheiten über den jüngſten Attentats
verſuch auf den Mikado und das kaiſerliche Haus unter
ſagt worden Es wird daher erſt jetzt bekannt daß bereits
vor einigen Tagen der Haupträdelsführer der Attentäter
der Anarchiſt Sai Toku nebſt drei ſeiner Kom
plizen zum Tode verurteilt worden iſt Eine ein
gehende Unterſuchung hat ein völlig ausgearbeitetes
Komplott feſtgeſtellt das beabſichtigte den Mikado
und ſeine führenden Staatsmänner bei der
nächſten paſſenden Gelegenheit durch Bomben in dre
Luft zu r Ein vollſtändiges Arſenal
von Vomben und Dynamit ſowie eine WerkſtattI Vereitung der erſteren wurde aufgefunden Die

ttentäter waren geſtändig

Kleine Tagesnachrichten
Von der niederländiſchen ealviniſtiſch evangeliſchen Synode

gegen den Armengeſetzentwurf der gegen Gottes Wort
verſtoße wäre Einſpruch zu erheben Liberale Blätter fürchten
daß die Synode die heutige Konſtellation benützen wolle um poli
tiſchen Einfluß zu erobern

Ausſtand der Gasarbeiter in Rom
Die römiſchen Gasarbeiter ſind plötzlich in den Ausſtand ge

treten Jnfolgedeſſen blieb Rom während eines großen Teils der
Nacht in völliges Dunkel eingehüllt Die Zeitungen mußten ſich

mit Hilfesmotoren aushelfen und erſchienen mit großen Ver
ſpätungen

König Peter
wird mit Rückſicht auf ſeinen Geſundheitszuſtand nicht nach
Cettinje zu den Krönungsfeierlichkeiten reiſen ſondern ſich
durch den Kronprinzen vertreten laſſen
Brotteuerung in Paris

Die Berichte über die ſchlechten Ernteausſichten in vielen
Ländern haben bereits in Paris eine Brotteuerung her
beigeführt Der Mehlproviant hat ſich in einigen Tagen in Paris
bedeutend verringert Der Preis des Meterzentners Mehl iſt ge
ſtiegen und im 18 Pariſer Arondiſſement dem bevölkertſten Stadt
teil in dem namentlich die Arbeiter wohnn iſt der Preis des
Kilo Brotes um einen Sous alſo 5 Centimes
erhöht worden Es beſteht die traurige Ausſicht daß auch die
Bäcker in den anderen bevölkerungsreichen Bezirken dieſem Beiſpiel
folgen werden Die Bäckergenoſſenſchaft legte der Regierung nahe
angeſichts des allgemeinen drohenden Erntemangels den Zolltarif
von 7 Francs auf den Meterzentner Getreide der bereits ſeit 20
Jahren in Wirkung ſteht entweder gänzlich abzuſchaffen oder zum
mindeſten zu reduzieren um die Zuführung von Getreide nach
Frankreich zu erleichtern

Der Mörder vom Comerſee wird nicht ausgeliefert
Aus Waſhington kommt das Gerücht daß die italieniſche Re

gierung den Auslieferungsantrag gegen den Frauenmörder
Porter Charlton zurückgezogen hat Es iſt nahezu gewiß daß
Charlton von den amerikaniſchen Juſtizbehörden in Freiheit geſetzt

anſtalt überweiſen Jn den nächſten 14 Tagen ſchon wird die
Frage durch die Newyorker Gerichtsbehörden definitiv entſchieden
werden
Die Spielhölle im Gefängnis

unterhalten haben

Die Verzollung von Tranſitwaren in Wladiwoſtok

Tranſitwaren auf dem Wege von Wladiwoſtok nach der Mandſchurei
handelt es ſich dem B zufolge nur um die ruſſiſche Bahn
ſtrecke Wladiwoſtok Pogranitſchnaja Die bisher
unklaren Beſtimmungen über den Tranſitzoll auf dieſer Strecke
ſollen geſetzlich geregelt werden Den Tranſitverkehr aus
Deutſchland über Sibirien nach der Mandſchurei be
rühren dieſe Verhandlungen n icht ebenſo wenig die Frage der
offenen Tür in der Mandſchurei
Der Minenſtreik in Bilbao
ſpitzt ſich infolge der Unduldſamkeit der Minenbeſitzer zu Die
Minenbeſitzer lehnen bisher jedes auch noch ſo geringfügige Zu
geſtändnis ab weshalb die Arbeiter ſehr gereizt ſind Der Pre
mierminiſter Canalejas der für den Fall von Ueberraſchungen nach
Madrid zurückkehrte tat perſönlich Schritte die Minenbeſitzer in
Bilbao zur Nachgiebigkeit zu veranlaſſen
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Hauptverſammlung der Deutſchen
Turnerſchaft

Nachdr verb S H Straßburg 24 Juli
Zu einer intereſſanten nationalen Kundgebung geſtaltete ſich

die allgemeine Begrüßungsfeier der Straßburger
Turnerſchaft für die Hauptverſammlung die geſtern abend in der
Hauptreſtauration der Orangerie unter Beteiligung von über 1000
Turnern ſtattfand Die Regierung war durch den UAnterſtaats
ſekretär Mandel und Miniſterialrat Nelken die Stadt
Straßburg durch den Beigeordneten Dr Emerich vertreten Der
Vorſitzende der Straßburger Turnerſchaft Pieper hieß die Er
ſchienenen willkommen Daß ſich die Deutſche Turnerſchaft ent
ſchloſſen habe ihre Hauptverſammlung in Straßburg abzuhalten
ſei ein Zeichen dafür daß die Beziehungen zwiſchen der deutſchen
und der elſaß lothringiſchen Turnerſchaft ſich immer herzlicher ge
ſtalteten Jn ElſaßLothringen habe das Turnen erſt 1860 Ein
gang gefunden Von den Beſtrebungen der großen Deutſchen
Turnerſchaft habe man bis dahin nichts gewußt Erſt das Jahr
1879 brachte hier Wandel und allmählich nähere Beziehungen zur
Deutſchen Turnerſchaft ſo daß bald der Anſchluß vollzogen werden
konnte Unterſtaatsſekretär Man del überbrachte die Grüße der
elſaßlothringiſchen Landesregierung die der Turnſache lebhafte
Sympathien entgegenbringe da durch ſie die jungen Leute zu
tüchtigen Staatsbürgern zur Ordnung und geiſtigen Freiheit er
zogen würden Der Redner ſchloß mit einem dreifachen Gut Heil
auf den Landesverband Der Vorſitzende der Deutſchen Turnerſchaft
Dr Götz dankte für die herzliche Aufnahme die die Turner in

Straßburg gefunden hätten Alle ſollten feſt zuſammen halten
um eine geſunde Jugend zu erziehen die imſtand ſei den Gefahren
des Lebens gegenüber ſtandzuhalten Die Einwirkung auf die
Jugend ſei die Hauptſache beſonders auf die aus der Schule ent
haſſene Wir verſtehen es daß Frankreich das Elſaß wieder haben
möchte das ſo ſtarke Söhne und ſo ſchöne Töchter hat Aber wir
als Deutſche haben die Pflicht das Land zu halten Redner brachte
ein Hoch auf das deutſche Vaterland und die deutſche Turnerei aus
Den Schluß des Abends bildeten Geſangsvorträge des Straßburger
Männergeſangvereins Turnübungen und die Aufführung eines
elſäſſiſchen Theaterſtückes 5

Zu Beginn der zweiten Sitzung lud Turninſpektor Schmuck
Darmſtadt zur Teilnahme an dem in Kreugznach ſtattfindenden

29 Rheiniſchen Kreisturnfeſte ein Gleichzeitig wurde bekannt

Deutſche Turnfeſt 1913 findet bekanntlich in Leipzig
ſtatt Es folgte eine mehrſtündige Beratung über die Haft
pflicht und Unfallverſicherung der Deutſchen Turner
ſchaft deren Einführung ſeit langem geplant iſt Rechnungsvat
Atzrott Steglitz erſtattete das Generalreferat und teilte mit
daß man ſich mit der Frankfurter Unfallverſicherungs Geſellſchaft
in Verbindung geſetzt habe um die erforderlichen Unterlagen zu
erhalten Proviforiſch aufgeſtellte Satzungen wurden dem Reichs

eingereicht das den Beſcheid gab daß die ge
Außerstdentliches Aufſehen erregen die Beſchlüſſe der calvi plante eigene und allgemeine Verſicherung der Staatsaufſſicht nicht

niſtiſch evangeliſchen Synode in Holland von der Regierung die unterſtehen würde An den Debatten beteiligten ſich Dr Gö tz

e e e
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werden wird Wahrſcheinlich wird ihn ſein Vater einer Jrren

Die Direktoren des Gefängniſſes in Jekaterinowslaw im Kau
kaſus wurden verhaftet Sie ſollen eine Spielhölle im Gefängnis

Bei den Verhandlungen wegen etwaiger Zollerhebung von

gegeben daß das über nächſte Deutſche Turnfeſt 1918
in Straßburg abgehalten werden wird Das nächſte

Leipzig Prof Böthke Thorn FigDresden Prof Dr Partſch terin Neger ar th
Oldenburg Prof Dr Nebe lung Dresden Schließlich wu g

vorläufig von der Einführung einer eigenen Ve e
ſehen da die erforderlichen ſtatiſtiſchen Unteriagen zurget
fehlen und der Unterausſchuß für dieſe Angelegenheit beauftu
weitere Verhandlungen mit einer privaten Verſicherungegeſelſche
zu pflegen

Ueber den Anſchluß der in der Deutſchen Turnerſchaftden Schwimm Radfahrer Spiel und Leichtathletitk beſtehen
an andere beſtehende Verbände und eine hierzu vorliegende n
gabe des Hannoverſchen Turnerbundes über die Beteiligung 2
Wettkämpfen mit Wertpreiſen berichtete Prof Keßler Stut
gart Er legte dar daß man dieſen Anſchluß nach der gangen
Entwicklung der Dinge nicht mehr verbieten könne da an nHunderte von Mitgliedern verloren gehen würden Der h
unterbreitete der Hauptverſammlung

folgende Reſolution
Die Hauptverſammlung iſt der Meinung daß dem An

ſchluſſe der in der Deutſchen Turnerſchaft beſtehenden Schwimm
Radfahrer Spiel Ruderer Fecht 2c und LeichtathletikRiegen
und Vereine an andere Verbände nichts entgegenſteht einfacher
Anſchluß Hinſichtlich einer Beteiligung an Wettkämpfen die
ſie als Angehörige eines anderen Verbandes unternehmen können
die Beſtimmungen des betr Verbandes Anwendung finden Di
Deutſche Turnerſchaft hält in bezug auf die Verleihung von
Wertpreiſen ſtreng an ihren bisherigen Grundſätzen feſt und er
wartet von ihren Angehörigen daß ſie dieſen Grundſätzen weiter
Beachtung zu verſchaffen fuchen

Dieſe Reſolution wurde einſtimmig angenommen Ueber
die Turnwarks und VorturnerKurſe an der Landesturnanſtalt in
Berlin berichtete Stadtſchulrat Rühl Stettin Hierzu wurde
folgender Antrag des Regierungsrats Tenge angenommen

Der Ausſchuß wolle veranlaſſen daß bei den Vorſchlägen
für die Einberufung zu den Kurſen möglichſt gleichmäßig ver
fahren und große Sorgfalt auf die Auswahl geeigneter Per
ſönlichkeiten verwandt werde

Prof Keßler Stuttgart wünſchte hierzu daß dem tech
niſchen Beirate der Deutſchen Turnerſchaft ſtets Einblick in den
Betrieb der Landesturnanſtalt geſtattet werden möchte da hier
doch ein gewiſſer Einfluß auf die Turnwarte ausgeübt werde

Zum Frauenturnen
lag ein Antrag von Profeſſor Reinhardt Charlottenburg
vor die Frage der Aufnahme ſelbſtändiger Frauenvereine in die
Deutſche Turnerſchaft zu erwägen Der Antragſteller führte dazu
aus daß Berlin ſeit Jahren gegen die Zulaſſung von Frauen
vereinen aufgetreten ſei weil die radikale Richtung unter der Füh
rung von Anita Augspurg die Sache für Sonderzwecke ausnutzen
wollte Jetzt ſei dieſe emanzipierte Richtung aber ziemlich einge
ſchlafen und Berlin ziehe daher ſeinen Einſpruch zurück unter der
Vorausſetzung daß in die Ausſchußſitzungen nur männliche Ver
treter entſandt würden Jn der Debatte wandte man ſich im
Intereſſe des Frauenturnens faſt eiwmütig dagegen daß den
Frauenvereinen eine Sonderſtellung eingeräumt werde da
man die Folgen nicht überſehen könne Die fortwährenden Schwan
kungen in der Frauenbewegung zeigen deutlich daß man ſich aller
möglichen Ueberraſchungen verſehen müſſe Schließlich wird be
ſchloſſen die Angelegenheit dem nächſten Deutſchen Turntag zu
unterbreiten Prof Keßler Stuttgart ſtellte dann Grundſätze
auf wonach die Deutſche Turnerſchaft die Turnlehrer nicht als
Profeſſionells betrachte ſie ſchließt ſie demzufolge auch nicht von der
Teilnahme an den von ihr veranſtalteten Wettkämpfen aus Die
ſer Auffaſſung wurde zugeſtimmt Der Antrag des V Kreiſes
eine geeignete Perſönlichkeit anzuſtellen die turneriſche Nachrichten
von allgemeiner Bedeutung ſammelt und ſie durch Vermittelung
von Vertrauensperſonen in den einzelnen Orten den Zeitungen
zugänglich macht wird allſeitig als berechtigt anerkannt aber
wegen Mangels an Mitteln vorläufig zurückgeſtellt Nach Er
ledigung einiger interner Fragen wurde die Sitzung mit Dankes
worten an den Vorſitzenden Dr Götz für ſeine aufopfernde treue
Führung der Geſchäfte geſchloſſen

Verbandstag der Rabattjparvereine
Dentſchlands

S H Freiburg i Br 25 Juli
Unter Beteiligung von über 1000 Delegierten aus allen Teilen

des Reiches und auch aus dem Auslande trat heute im Feſtſaale
des hieſigen Paulus Hoſpizes der Verband der Rabatt
ſparvereine Deutſchlands zu ſeinem 8 Verbandstage zu
ſammen Von Parlamentariern wohnen die Abgeordneten
Wachhorſt de Wente und Fuhrmann ſowie der Badiſche
Landtagsabgeordnete Göhring den Verhandlungen bei Der
Vorſitzende des Verbandes Kaufmann Nicvlaus Bremen
leitete die Verhandlungen mit einer Vegrüßung der Teilnehmer
ſowie der Ehrengäſte ein indem er auf die praktiſche Bedeutung des
Rabattſparweſens hinwies und den Beratungen beſten Erfolg
wünſchte Herauf erſtattete der Vorſitzende den Jahresbericht

Der Vorſitzende gedachte dann der verſtorbenen beiden Führer
der deutſchen Mittelſtandsbewegung und zwar des Vorſitzenden des
Deutſchen Bundes für Handel und Gewerbe Stadtverordneten
Geeſt Leipzig und des Kommerzienrats Liſſauer VBerlin
vom Zentralverband für Handel und Gewerbe ſowie des Ver
bandsredners Bartels Bremen Zum erſten Punkt der
Tagesordnung

Der deutſche Kleinhandel im Lichte der neueren Zeit

referierte Generalſekretär Be ythien Hannover Der Redner
beſchäftigte ſich mit der geſchichtlichen Entwicklung des deutſchen
Kleinhandels und wies beſonders die Vorwürfe zurück daß dieſer
ein Schädling und ein Hindernis im Verkehr zwiſchen Konſumenten
und Produzenten ſei Er verteidigte die Rechte des deutſchen
Mittelſtandes Der Referent betonte daß die Rabattſparvereine
im Gegenſatz zu ihren Gegnern ſich als Vertrauensſtelle zwiſchen
Käuferſchaft und Produzenten betrachten Sie ſind nicht der An
ſicht daß ihr einziges Ziel ſei Geld zu verdienen um jeden n
Dieſe Aufgabe hat ſich das Großkapital geſtellt ohne Rückſicht
die Wohlfahrt des Volkes Wir wiſſen daß wir große ſozia
Pflichten auch gegenüber unſeren Angeſtellten haben damit es r
Angehörigen dieſes Standes möglich iſt aus der abhängigen Tet
lung einmal zur Selbſtändigkeit emporzukommen Redner wen t
ſich ferner gegen die Art des unlauteren Wetthewerbs und verlane
daß mit geſetzlichen Mitteln dieſem entgegengetreten werde
gilt nationale und wirtſchaftliche Güter zu wahren Wir zu
ſerem Teile wollen gern daran mitarbeiten denn wir ſind P
davon überzeugt daß unſer Stand exiſtengberechtigt iſt Jhm ſei x
Exiſtenz zu wahren iſt ein gutes Ziel das wir zu erreichen ſuchen
werden durch Selbſthilfe dadurch daß wir unſere Bewegung del
immer weitere Kreiſe tragen Wir hoffen daß der deutſche Han
und das deutſche Handwerk auch weiterhin die Entwickelung nen
möge die ſeiner Eigenart für das ganze Volksleben zukomn
Lebh Beifall An zweiter Stelle ſprach Philipp Hildee e

über die Frage einer Einwirkung aufden Verband de
Fabrikanten von Markenartikeln das Zuga
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e on Es wurde hiereſolutton angenommen
rbandstag ſieht in dem heutigen Zugabeweſen derr unlauteres Geſchäftsgebaren das den Handel

gari die Konſumenten ſchädigt und beſchließt ein geſehliches
ne deeſelben anzuſtteben Die Verbandsleitung hat eventuell

anderen Verbänden weitere Schritte einzuleiten

Hierauf verhandelte die Verſammlung die Frage der
Feſtlegung des Oſterſeſtes

Referent indeiſen Plauen i führte aus Seit jeherdu e henen des am erſten Sonntag nach dem
feier Trühlingevollmond Ein durchſchlagender Grund iſt hierfür
r bekannt Unter dem Frühlingsvollmond verſteht man den

n der auf oder nach dem 21 März fatt Es wechelt inſolge
ſſen das Oſterfeſt zwiſchen einem Zeitraum von 35 Tagen Dieſes

erhebliche Schwanken machte ſich im wirtſchaftlichen Leben
Tr jeher unangenehm bemerkbar Jn der Gegenwart wo das

Saiſongeſchäft eine größere Bedeutung gewonnen hat iſt natürlich
ich die ungünſtige Wirkung des verſchiedenen Oſtertermins eine

Anſchneidendere als früher Schon in den erſten Jahrhunderten
Unſerer Zeitrechnung haben ſich kirchliche Männer für eine Feſt
legung des Oſterfeſtes ausgeſprochen Alſo Bedenken kirhlicher
Art liegen nicht vor Aber erſt der Beginn unſerer gegenwärtigen
Wiriſchaftsordnung mit ihrem intenſiven Arbeitsbetrieb des Volkes
Ka dieſe Feſtlegung zu einer unbedingten Rotwendig
keit gemacht Die Verſammlung nahm zu der Frage folgende
Reſolution an

Der Verbandstag ſpricht ſich für eine baldige Feſtlegung des
Ofter und Pfingſtfeſtes aus Er beauftragt den Vorſtand mit
der großen wirtſchaftlichen Verbänden den Handels und Ge
werbekammern uſw behufs geſchloſſenen Vorgehens in dieſer
Richtung ſich in Verbindung zu ſetzen nötigenfalls aber auch
mit entſprechenden Eingaben an die Regierungen felbſtändig
vorzugehen Es iſt eine Feſtlegung auf den erſten Sonntag nach
dem 4 April zu erſtreben

Ueber die Jnternationale Entwicklung der
Rabattfparvereine ſprach Profeſſor Büchler Ettol
brück Luxemburg Handelskammerſynd Dr HampkePoſen be
handelte die ßer ausgabe eines Merkblattes für die
Händler mit Lebens und Genußmitteln Der
Redner führte aus daß zur Durchführung der verſchiedenen Geſetze
betr die Nahrungs und Genußmittel ſeitens der Polizei eine
umfangreiche Kontrolle ausgeübt werde ſo daß nach und nach jeder
Kaufmann der mit Lebens und Genußmitteln handelt mit dieſer
Kontrolle in Berührung kommen muß Er hat daher ein Jntereſſe
daran darüber informiert zu werden was er zu tun und zu laſſen
hat um nicht mit der Polizei oder Staatsanwalſchaft in Konflikt
zu kommen Das Deutſche Nahrungsmittelbuch iſt hierzu zu koſt
ſpielig oder auch den Kaufleuten ganz unbekannt Daher iſt es
notwendig ein Merkblatt zu ſchaffen das eine Zuſammenfaſſung
der wichtigſten Beſtimmungen enthält Die Verſammlung beſchloß
den Vorſtand zu beauftragen ein ſolches Merkblatt zu beſchaffen
und zu verbreiten

Falle und Umgebung
Halle a S 27 Juli

Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal

Zum 100 Geburtstage am 30 Juli 1910
Von Robert Somburg Halle a S

II

Als Kommandierender General kam Exz Blumenthal
faſt alljährlich zu Beſichtigungen Manöverübungen uſw nach
Halle und erhielt dadurch nähere Fühlung mit der Bürger
ſchaft Vielen Hallenſern iſt der Feldmarſchall noch in Ieb
hafter Erinnerung von ſeinen Beſuchen wo er faſt immer
im Hotel Stadt Hamburg wohnte Seine Figur war klein
und unſcheinbar und ließ nicht vermuten daß in ihr der ve
rühmte geniale Heerführer ſteckte Nur an ſeinem ſcharfen
alles durchdringenden Auge konnte man wahrnehmen welcher
Feuergeiſt hinter der hohen Stirn arbeitete

Jm Jahre 1883 wurde das Kaiſermanöver wiederum
bei Halle und Merſeburg abgehalten wobei auch

unſer jetziger Kaiſer als Prinz Wilhelm wiederholt in
Halle weilte Am Schluß der Uebungen dankte Kaiſer Wil
helm T dem Kommandierenden General und erhob ihn durch
Kabinettsorder datiert Merſeburg den 19 September 1883
in den erblichen Grafenſtand

Als Graf Blumenthal am 30 Juli 1887 ſein 60jähriges
Militärdienſtjubiläum feierte wurden ihm allſeitig Ehrun
gen dargebracht Auch unſere Vaterſtadt Halle wollte davei
nicht zurückſtehen und verlieh dem verdienten Kriegshelden
an dieſem Tage das Ehrenbürgerrecht welche Würde er noch

über 13 Jahre bekleiden konnte Auch eine damals ent
ſtehende Seitenſtraße der Reilſtraße wurde nach ihm

Blumenthalſtraße benannt
Rachdem Kaiſer Wilhelm J am 9 März 1888 die müden

Augen geſchloſſen hatte und Unſer Fritz als Kaiſer Fried
rich III auf den Thron geſtiegen war war es eine der
gen Regierungshandlungen des unvergeßlichen Herrſchers
t er ſeinen treuen Berater zweier Feldzüge am 18 März
888 zum Generalfeldmorſchall ernannte

Das Handſchreiben lautet

Charlottenburg 18 März 1888
Mein lieber Blumenthal

Jndem ich Sie hiermit zu meinem General Feld
arſchall ernenne will ich daß die Welt erkenne wie
et erſte Verleihung gedachter e n un
grem Heere durch mich dem Mann zuteil wird der mein
i eter während der entſcheidungsreichen großen Feld

züge der letzten Jahrzehnte war
wel Zugleich ſollen Sie in dieſer Ernennung ein Zeichen
9 er unauslöſchlichen Dankbarkeit für dasjenige was

Jhnen 1866 wie 1870/71 verdanke erkennen
S Mögen Sie dieſe Würde noch viele Jahre und zum
der für unſer Heer bekleiden für mich aber bittet Sie

treue Freund und Berater auch fernerhin zu bleiben
Jhr wohlgeneigter Kaiſer und König

Sie e Friedrich4 Arw teien n ſelbſtverſtändlich an der Spite des

felg t darauf am 12 April 1888 erbat Blumenthal in
t ſeines hohen Alters die Enthebung von der Stellung
a Ke ommaJnſpelt ndierender General und wurde zum General

eur der 3 ArmeeJnſpektion und Chef des Reitenden

1898 verblieb
Seine letzten Lebensjahre verlebte der große Kriegsheld

auf ſeinem Gute in Quellendorf bei Köthen wo er am
22 Dezember 1900 zur großen Armee abberufen wurde

Die Leiche des Feldmarſchalls wurde nach Berlin über
führt und dort in der Garniſonkirche eine erhebende Trauer
feier im Beiſein des Kaiſers vieler Fürſtlichkeiten und hoher
Offiziere abgehalten Aus Halle waren dabei zugezogen je
eine Deputation des 36 Regiments der ſtädtiſchen Körper
ſchaften und des Vereins ehemaliger 36er

Nach Beendigung der Feier wurden die ſterblichen Ueber
reſte des Feldmarſchalls unter Spalierbildung der geſamten
Berliner Garniſon durch eine Trauerparade nach dem
Lehrter Bahnhof überbracht

Die Beiſetzung des Feldmarſchalls erfolgte in der
Blumenthalſchen Familiengruft zu Krampfer bei Perleberg
wozu unſere 36er auf Befehl des Kaiſers eine Ehrenkom
pagnie hingeſandt hatten

Gleichzeitig erließ der Kaiſer folgende Kabinettsorder
Jch will das Andenken an den Generalfeldmarſchall

Grafen von Blumenthal welcher ſich in den Kriegen 1864
1866 und 1870 71 beſonders hervorragende Verdienſte um
König und Vaterland erworben hat dadurch ehren und für
alle Zeit in meinem Heere lebendig erhalten daß ich dem
Magdeburgiſchen Füſilier Regiment Nr 36 den Namen
Füſilier Regiment Generalfeldmarſchall Graf Blumen

thal Magdeburgiſches Nr 36 verleihe Jch vertraue
u dem Regimente an deſſen Spitze der Verewigte viele

Jahre hindurch als Chef geſtanden hat daß es aus dieſem
Beweiſe Meiner Königlichen Gnade einen erneuten An
ſporn zur treueſten Erfüllung ſeiner Pflichten entnehmen
und ſich dadurch des Namens würdig erweiſen wird den
es von nun an zu tragen beſtimmt iſt

Berlin den 22 Dezember 1900
gez Wilhelm R

Mit ſolchen außergewöhnlichen Ehren wie ſie wohl
ſelten einem Sterblichen nicht fürſtlicher Abſtammung zuteil
werden bedachte unſer Kaiſer den verewigten Feld marſchall
und gab damit dem deutſchen Volke gegenüber in pietätvoller
Weiſe zu erkennen daß der Verſtorbene auch ein außer
gewöhnlicher Mann geweſen war

Bei der Bedeutung des Grafen Blumenthal für unſere
neuzeitliche Geſchichte konnte es naturgemäß auch nicht
ausbleiben daß er auf den bildlichen Darſtellungen jener
großen Zeit überall mit im Vordergrund ſteht Jn ſehr
vielen höchſt intereſſanten Bildern und Skizzen aus den
letzten Feldzügen iſt der Feldmarſchall lebenswahr gezeichnet
Aber die Weihe der Unſterblichkeit hat Graf Blumenthal
dadurch erhalten daß er in der Ruhmeshalle der Branden
burgiſch Preußiſch Deutſchen Armee dem Berliner Zeughaus
ſeinen Platz erhielt Auf den großen im oberen Stockwerk
enthaltenen Wandgemälden

Düppel 18 April 1864
Königgrätz 3 Juli 1866
Nach der Schlacht bei Sedan 1 September

1870

Kaiſerproklamation zu Verſailles
18 Januar 1871

iſt der Feldmarſchall ſtets mit als Hauptperſon trefflich ver
körpert Auch ſeine Marmorbüſte ſteht in lebenswahrer
Ausführung im Zeughaus neben denen der anderen großen
Heerführer Nicht vergeſſen ſei ferner in dieſem Gedenkblatt
das Denkmal Kaiſer Friedrichs am Tiergarten direkt vor
dem Brandenburger Tor zu Berlin dem durch unſeren
jetzigen Kaiſer die Büſte des Grafen Blumenthal beigegeben
iſt Denn wo Kaiſer Friedrich als Kriegsheld ſteht da darf
auch Blumenthal als ſein getreueſter Berater nicht vergeſſen
werden für jetzt und immerdar

Mögen Deutſchland immer ſolche vorbildlichen Männer
wie Graf Blumenthal zur Verfügung ſtehen dann wird es
auch um unſere Zukunft gut beſtellt ſein

Das Kronprinzenpaar in Schkopau
Geſtern nachmittag 50 Uhr traf die Kronprinzeſſin mit der

Bahn in Merſeburg ein und begab ſich im Wagen nach Schloß
Schkopau Der Kronprinz und ſeine Begleitung fuhren um
346 Uhr in zwei Automobilen von Döberitz kommend in den
Schloßhof ein Eine zahlreiche Menſchenmenge hatte ſich ein
gefunden und bereitete ſowohl der Kronprinzeſſin wie dem Kron
prinzen herzliche Opationen

Am Abend veranſtaltete die Merſeburger Rudergeſellſchaft zu
Ehren des Kronprinzenpagares unter prächtiger Veleuchtung der

Saaleufer in feſtlich geſchmückten Booten eine Auffahrt
Die Trauung der früheren Hofdame Frl v Trotha mit dem

bekannten Herrenreiter Oberleutnant v Mitzlaff vom 3 Garde
Ulanenregiment findet im Beiſein des Kronprinzenpaares heute
nachmittag 1 Uhr in der Schkopauer Kirche ſtatt

Jubelfeſt des Akademiſchen Turnvereins Gothia

Jn der Univerſitätsturnhalle in der Moritzburg fand ein
Schauturnen ſtatt das in allen ſeinen Tetlen einen recht befriedi
genden Verlauf nahm Zahlreiche Freunde und Gönner des Ver
eins wohnten dem intereſſanten Schauſpiel bei An die eigen
artig geſtalteten Freiübungen ſchloß ſich das Geräteturnen und
zwar a Barrenturnen in drei Schwierigkeitsſtufen an 3 Barren
b Riegenturnen Doppelbockſprünge Reck und Pferd e Turnen
der Alten Herren und Gäſte an verſchiedenen Geräten Nach
dieſem traten Spiele in ihre Rechte Jntereſſant hierbei waren
die neue Form des Drittenabſchlagens das Kriegsſpiel Feſtungs
ball und Wettwanderball mit Laufen Mit dem gemeinſamen
Liede Lieder ſtimmt an trat Schluß der Spiele ein ihnen folgte
eine Feſttype auf dem Burghofe

Der Feſtkommers wurde abends in den ThaliaFeſtſälen
abgehalten An der Ehrentafel ſah man Vertreter der Univerſität
unſeres Füſilier Regiments Nr 36 der Halleſchen Turnerſchaft uſw
Die Vertreter der Bundesvereine waren in Wichs erſchienen
Zahlreiche Damen wohnten vom Balkon aus dem fröhlichen
ſtudentiſchen Treiben bei Nach dem Kaiſerſalamander komman
diert vom erſten Chargierten Stud phil Pfannkuche begrüßte
Dr math Peterke die zahlreichen Gäſte Nunmehr wechſelten
Muſikſtücke der Görlachſchen Kapelle mit allgerreinen Geſängen
und Toaſten ab So ſprachen die Alten Herren W Eckhardt
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er er u e e ee n

Feldjägerkorps ernannt in welcher Stellung er bis 28 März prakt Arzt in Sangerhauſen über den aktiven Verein H Krauſe
Paſtor in Aſchersleben über die Gründung des Vereins Zweck
W Ziele desſelben A Schmidt Paſtor in Stedten auf die

men

Herr Geh Kirchenrat Prof D theol et phil Katten
buſch brachte die Grüße der alma mater Herr Cand phil
P Kaiſer Schulamtskandidat in Schneidemühl hielt die eigent
liche Feſtrede Erwähnt ſeien ſerner die Anſprachen der Herren
Hauptmann Schlieckmann von der 1 Komp Füſilier Regiments
Nr 36 Cand phil Stade Direkttonsbeamten M Oeſtreich Ver
treters des Ruderklubs Relſon der dem Feſtverein die Klub
flagge als Zeichen der Wertſchätzung überreichte eines Vertreters
des gkadem Geſangvereins Ascania der als Freundſchafts

übermittelte eines Vertreters
s A T V Graz der Gr deu Stu t ausder deutſcheſten Stadt Oeſterreichs nberk rege ventenrwef

Viel Unterhaltung bot das luſtige Feſtſpiel betitelt Die
letzten Gothen verfaßt vom Alten Herrn Paſtor A Stier in
Friedrichroda Geſtern fand Bootsweihe und Rudern auf der
Saale Konzert Feſteſſen und Ball im Saal der Berggefell
ſchaft ſtatt

Oeffentliche Vorlefung Aus akademiſchen Kreiſen ſchreibt
man uns Seit langer Zeit wieder zum erſten Male wird es
einem Studierenden der hieſigen Alma mater vergönnt ſein das
Katheder in einem Auditorium zu betreten Herr Stud theol
W Neufer aus Bonn wird am Donnerstag den 28 Juli nach
mittags 46 Uhr im Auditorium VII der hieſigen Univerſität
Hauptgebäude eine öffentliche Vorleſung halten über

Schleiermachers Chriſtologie I von der Perſon Chriſti Da
nach den eingehenden Studien Reuſers dieſe Vorleſung nicht bloß
für Theologen und Philoſophen ſondern auch für Nichtakademiker
intereſſant zu werden verſpricht ſind alle Bürger Freunde und
Gönner der hieſigen Univerſität zu dieſer Vorleſung eingeladen

Der Verband Deutſcher Bureaubeamten Sitz Leipzig hält
vom 30 Juli bis 2 Auguſt in Braunſchweig ſeinen Verbandstag
ab Die Tagesordnung weiſt neben der Beratung innerer Ange
legenheiten eine Reihe von Punkten auf die auch für die breitere
Oeffentlichkeit von Jntereſſe und Bedeutung ſind Am Sonntag
den 31 Juli ſollen die fozialpolttiſchen Forderungen der Bureau
angeſtellten erneut in Vorträgen und Reſolutionen formuliert
werden Deshalb werden folgende Referate gehalten werden Die
Forderungen der Bureaubegamten an die Geſetzgebung Verbands
ſekretär Dr G Jahn Leipzig Arbeitskammern und Bureau
beamten Eduard Liebers Ottendorf Reichsverſicherungsord
nung und Penſionsverſicherungsfrage Verbandsſekretär Dr G
Jahn Leipzig Die Einigungsbeſtrebungen und ihr Ausklang
Paul Stengel Gera Die Tagung dürfte für die Bureguan

geſtelltenbewegung von großer Bedeutung werden weshalb nicht
nur alle Bureauvorſteher und gehilfen ſondern auch ihre Arbeit
geber hierdurch auf die Braunſchweiger Verhandlungen aufmerkſam
gemacht werden ſollen

Provinzial Nachrichten
Miſſionsfeſt

4 St Petersberg 24 Juli Hier fand heute im Wehdeſchen
Gaſthauſe das herkömmliche Jahresfeſt des Hilfsvereins der Ber
liner Miſſionsgeſellſchaft ſtatt Trotz des noch immer unbeſtändigen
Wetters hatte ſich eine recht erfreuliche Zahl von Teilnehmern ein
gefunden Ein heftiger Regenſchauer zwang zunächſt die Feier in
dem Saale zu beginnen Hier legte Herr Pfarrer Dr Fe yCöſſeln
der Verſammlung das Schriftwort 1 Tim 2 4 warm ans Herz
Gott will daß allen Menſchen geholfen werde und zur Erkenntnis

e gert kommen und rief zu takkräftiger Hilfe am Miſſtons
werke auf

Darnach berichtete Herr Miſſionar Luthe wſftz aus Tſimg
im Hinterlande unſerer Kolonie Kiautſchou
über Land und Leute ſeines Arbeitsgebietes und gab ein
intereſſantes Bild von dem Leben und Charakter der Nordchinefen
Während einer längeren Pauſe entwickelte ſich ein lebhafter Jahr
marktsverkehr an dem veranſtalteten Bazar für welchen eine reich
Fülle nützlicher und wertvoller Gegenſtände beſonders Hand
arbeiten aller Art zum Teil von Miſſionsfreundinnen der Um
gegend geſchenkt zum Teil aus der ſogenannten Lagerſtube der
Berliner Miſſionshauſes zur Verfügung geſtellt worden war De
ſich der Himmel inzwiſchen aufgeklärt hatte konnte das Feſt unter
den ſchönen Linden des Gartens beſchloſſen werden

Der Miſſionar gab nun in einer zweiten Anſprache ein
feſſelnde Darſtellung ſeiner Tätigkeit Durch Krankenpflege für
die ſeine Frau als Johanniterſchweſter beſonders geſchult war und
Darbietung von Schulunterricht habe er in verhältnismäßig kurzer
Zeit das Vertrauen der Bevölkerung gewonnen ſo daß er auch mi
der Predigt des Evangeliums an die Herzen kam und ſchon ein
ganz anſehnliche Chriſtengemeinde geſammelt hat Für dieſe iſ
unter dankenswerter Mithilfe unſerer deutſchen Landsleute in der
Kolonie Kiautſchou im vorigen Jahre eine ſchöne Kirche in Tſimt
gebaut worden Aus allem ging hervor daß das Miſſionswer
trotz aller Hinderniſſe und Schwierigkeiten dort nicht bloß eine
große Aufgabe findet ſondern auch eine große Zukunft hat Solche
Berichte zeigen es uns befonders deutlich daß die alten Lebens
kräfte unſerer chriſtlichen Religion ſich noch heute in urſprünglicher
Friſche auswirken

Jn ſeinem Schlußworte ließ Herr Pfarrer Zel ler Kütten
ſeinen Dank für die Darbietungen der Feſtredner und für die
Gaben die dargebracht worden waren in die Mahnung Jeſu aus
klingen Machet euch Freunde mit dem ungerechten Mammon Die
Kollekte brachte 71,25 Mk aus dem Bazar wurden 215,90 Mk und
für verkaufte Miſſionsſchriften 8,30 Mk eingenommen Die ſämt
lichen Beträge kommen der Berliner Miſſionsgeſellſchaft für ihre
Arbeiten zugutoe

Ausſtellung des Bienen wirtſchaftlichen Hauptverejnus

Suhl 24 Juli Geſtern vormittag wurde hier die Aus
ſtellung des Bienen wirtſchaftlichen Hauptver
eins für die Provinz Sachſen Herzogtum Anhalt und die thürin
giſchen Staaten durch den Vorſitzenden des Hauptvereins Paſtor
Schultze Flemmingen eröffnet

Die Ausſtellung iſt von über e0 Jmkern aus dem Gebiete des
Hauptvereins mit Bienenvölkern Wohnungen Geräten und
Produkten aller Art reich beſchickt

Es waren zahlreiche Delegierte der Zweigvereine erſchienen
Geſtern nachmittag fand im Ausſtellungslokal der Turnhalle die
Vertreterverſammlung ſtatt in welcher als Ort der nächſten Aus
ſtellung und Generalverſammlung 1912 Torgau gewählt
wurde Abends war Kommers bei dem ſich die Vexeinigung
Suhler Sänger durch einige ſchöne Gaben aus dem Schatz deutſcher
Volkslieder rühmlichſt hervortat Am heutigen Vormittag fand
die Generalverſammlung des Hauptvereins ſtatt die ſehr zahlreich
beſucht war Auf der Tagesordnung ſtanden drei für Jmker und
Bienenfreunde ſehr intereſſante Vorträge Paſtor Schultze
Flemmingen ſprach über das Thema Darwin und die Biene

J Lehrer Harnay aus Glöthe über Allerlei Unnatur im Bienen
zuchtbetriebe Hauptlehrer Schmidt Rothenburg a S über



Bauerngut hier 40 Morgen groß

v h m e n t S r h ar 54 J r 4 T 4 Tebhafte Diskuſſton über an
Raubmordverſuch

Camburg 26 Juli Jn Abweſenheit der Familie
des Gutsbeſitzers E Kuntze in Prießnitz drang geſtern der
21jährige Dienſtknecht in die gute Stube ein und verſuchte
den Geldſchrank r erbrechen Die Schwiegermutter Kuntzes
die ihn dabei überraſchte wurde von dem Einbrecher über
fallen und an Kopf und Oberkörper ſchwer verletzt Der
Knecht iſt entflohen

Verheerungen durch die Zwergzikade
Vom Eichsfelde 25 Juli Eine eigentümliche Erſcheinung

zeigt ſich in dieſem Jahre an den meiſten Roggenfeldern auf dem
Eichsfelde An einem großen Teil der Halme fehlt die Aehre
Schon ſeit Wochen konnte man das Fehlen derſelben beobachten
Jetzt kurz vor der Reife ſticht der dürre ährenloſe Halm ganz be
ſonders in die Augen

Nach Anſicht Sachverſtändiger kommt dieſer Umſtand von dem
maſſenhaften Auftreten der Zwergzikade Dieſes Jnſekt gehört zu
den Schnabelkerfen und bildet mit Schaum und Mannazikade die
Unterordnung der Zirpen oder Gleichflügler Die Schädlinge näh
ren ſich vom Safte der Wieſen und Getreidepflanzen Zu dieſem
Zweck vohrt die Larve ihren Schnabel tief in den Stengel hinein
So entſteht zum Beiſpiel am Standorte der Schaumzikade nament
lich am Wieſengraſe der den Landwirten bekannte Kuckucks
ſpeichel Auf ähnliche Weiſe nun hat die Zwergzikade den
Roggenhalm um ſeine Aehre gebracht Da das Auftreten des
Schädlings auch in anderen Teilen der Provinz Sachſen beobachtet
worden iſt und manche Felder bis zur Hälfte und darüber von ihr
heimgeſucht ſind ſo iſt der dadurch angerichtete Schaden ganz
bedeutend Auf einzelnen Roggenſtücken beträgt der Ausfall bis
vier Fünftel der Ernre

Kemberg 25 Juli Großes Kohlenlager Die
Gnieſt Vergwitzer Braunkohlenwerke G ſchließen
unweit ihrer Brikettfabrik bei Bergwitz ein großes Kohlenlager
Zurch einen Tagbau auf Die Arbeiten zum Aufdecken des Kohlen
flötzes ſind zu Beginn dieſes Jahres in Angriff genommen worden
Das neue Grubenfeld enthält nach den ausgeführten Bohrungen
rund 400 000 000 Hektoliter Kohle

Gifhorn 25 Juli Das Pferd des Gendarmen ge
ſtohlen Eine Jagd nach ſeinem von der Weide geſtohlenen
Pferde veranſtaltete der hieſige Gendarm Schenlieb Er verfolgte
den Dieb auf ſeinem Rade über Meinerſen Langlingen Celle
Winſen Aller bis Soltau wo er endlich den Gauner in einer
Gaſtwirtſchaft fand während ſein Pferd im Stalle ſtand Der
Dieb iſt ein angeblicher Viehhändler der aber Legitimations
papiere nicht beſaß Der Gendarm verhaftete den Täter

Artern 26 Juli Jn der Sitzung der Stadtver
ordneten Verſammlun g wurde davon Kenntnis genom
men daß der hieſigen Stadt zur Deckung der vermehrten Schullaſten
für die Jahre 1908 1909 und 1910 weitere Ergänzungszuſchüſſe in
Höhe don 6675 Mark vom Staate bewilligt worden ſind

Erfurt 25 Juli Schwerer Sturz vom Rade Bei
der geſtern vom Deutſchen Radfahrer Verband Gau Thüringen
veranſtalteten Sechsſtunden Tourenfahrt an der 96 Fahrer teil
nahmen ſtürzte infolge Gabelbruches der Erfurter Artur Maurer
und blieb bewußtlos liegen Er wurde mit ſehr ſchweren Ver
tetzungen in das Krankenhaus gebracht Sein Zuſtand iſt lebens
gefährlich

Müncheroda 26 Juli Das Berthold Wernerſſche
iſt an den Kaufmann

G Fuchs in Querfurt fär ca 40 000 Mark verkauft worden

Starſiedel 24 Juli Einbruchsdiebſtahl Jn der
Nacht vom Freitag zum Sonnabend wurde bei dem Handelsmann
Böhme ein Einbruchsdiebſtahl verübt wobei der Dieb 250 Mk
erbeutete Jedenfalls iſt dem Diebe bekannt geweſen daß in
dieſer Nacht kein Menſch im Hauſe iſt da Böhme mit ſeiner Frau
Freitag abends regelmäßig nach Leipzig zu Markte fährt

Jena 24 Juli Eine Hochzeitsſtiftung Der
Leiter des Glaswerks von Schott und Genoſſen Dr Otto Schott
hat aus Anlaß ſeiner ſilbernen Hochzeit eine Stiftung von 29 000
Mark errichter aus der jeder Arbeiter des Glaswerkes der in
die Lage kommt ſeine ſilberne Hochzeit zu feiern ein Geſchenk
von 50 Mark erhält Ueberſchüſſige Zinſen ſollen zu Geſchenken
bei grünen Hochzeiten Verwendung finden

Hildburghauſen 25 Juli Erſt Steuernzahlen dann
kneipen Mit großer Strenge geht man in Hermsdorf gegen

die ſäumigen Steuerzahler vor Jetzt hat man die Namen der
Reſtanten die bisher auf ſchwarzen Liſten bekannt gegeben

waren in der Zeitung veröffentlicht und allen Jnhabern von
öffentlichen Schankſtätten aufgegeben die Genannten aus ihren
Lokalen zu verweiſen widrigenfalls der Goſtwirt Strafe zu ge
wärtigen habe

a

Vermischtes

Ein Attentat gegen das Ehepaar Toſelli
Das wiederverſöhnte Ehepaar Toſelli wurde kürzlich das

Opfer eines merkwürdigen Vorganges den die Blätter wie
dem B aus Rom gemeldet wird folgendermaßen er
zählen Herr und Frau Toſelli ſaßen ſeelenvergnügt in ihrer
florentiniſchen Pergola beim Abendeſſen als plötzlich ein
Steinhagel hereinſauſte der die Teller und Gläſer zer
trümmerte Als der Maeſtro wutentbrannt vom Stuhle
cmporfuhr ſah er drei Perſonen fliehen deren eine ihm in
deutſcher Sprache eine ſchwere Beſchimpfung und Drohung
zurief Die ſofort verſtändigte Polizei glaubte daß das
Attentat von einer ſächſiſchen Familie ausging die in der
nahen Ortſchaft Settignano eine Villa bewohnt Sehr tief
ſinnig wird hinzugefügt man fürchte daß der über Luiſas
Ausſöhnung mit Toſelli erzürnte ſächſiſche Hof jetzt ſeine
Verfolgungspolitik wieder aufnehme deren Glanzpunkt die
nächtliche Expedition des Dresdener Juſtizrates Koerner
war Der Ueberfall habe übrigens die zartbeſaitete Luiſa
dermaßen aufgeregt daß ſie ſofort nach der Schweiz abge
dampft ſei wo auch ihr Gemahl demnächſt eintreffen werde

Eine furchtbare Entdeckung

Frau Maxiska Haverda die ungariſche Madame
Steinheil wird nun zum dritten Male diesmal vor den Buda
peſter Geſchworenen unter der Anklage der Anſtiftung zum Mutter
morde erſcheinen Da wird knapp vor der entſcheidenden Verhand
lung für die Angeklagte im Falle der BVeſtätigung ihrer Schuld
der Milderungsgrund der erblichen Belaſtung auf Grund einerDre Entdeckung geltend gemacht Ungariſche Blätter e

Der Großvater der Marie Haverda Selchermeiſter Szukup

vor vielen Jahren Gaſtwirt in Szadadka und erwarb als
ſolcher ein großes Vermögen Szabadka war damals das Zentrum

des ſüd ungariſchen Viehhandels Aus Siebenbürgen Serbien
Bulgarien und der Türkei kamen die reichſten Pferde und Vieh
händler nach Szabadka und faſt alle wohnten bei Szukup
Mancher aber von denen die dort einkehrten verſchwand ſpurlos
Man hatte ſolchen Verſchwundenen wohl ankommen aber jedoch
nicht abreiſen ſehen Eiſenbahn Telegraph und Telephon gab es
noch nicht und bis ſich die Verwandten der Verſchollenen auf die
Suche machten waren alle Spuren verwiſcht Man begann Un
heimliches vom Gaſthof Szukup zu munkeln doch beweiſen konnte
man nichts und Szukup ſtarb als ehrſamer Gaſtwirt mit Hinter
laſſung von mehreren hunderttauſend Gulden Erbin wurde Szu
kups Tochter die Mutter der Mariska Haverda Die Erbin führte
das Geſchäft eine Zeit fort dann verkaufte ſie es kurz bevor ſie
wie man glaubt auf Anſtiften der erbgierigen Tochter ermordet
wurde das Haus an die Szabadkaer Volksbank

Als der alte Bau demoliert wurde fand man in den
Kellern vierzig menſchliche Gerippe Soweit die
Unterſuchung feſtſtellen konnte handelt es ſich um die Ueberreſte
von großen ſtarken Männern auch konnten Beweiſe dafür daß
dieſe Männer ermordet wurden feſtgeſtellt werden Man iſt über
zeugt daß man hier die einſt im Szukupſchen Gaſthof Verſchwun
denen aufgefunden habe

Diebſtahl in einer Seebadeanſtalt Jn der Saßnitzer Bade
anſtalt wurden einem Herren 2700 Mk geſtohlen und zwar 700
Mark in Bargeld und 2000 Mk in Papieren Der Herr hatte das
Geld beim Badewärter abgegeben und dafür eine Nummer er
halten die ihm dann aus der Taſche geſtohlen wurde während er
im Bade war

Beim Wildern erſchoſſen Jm Karthäuſer Tale bei Nördlingen
an der bayriſch württembergiſchen Grenze hat ein Förſter des
Fürſten von OettingenWallerſtein den Sohn eines Jagdwärters
erſchoſſen Er ſoll gewildert und nach Anruf auf den Förſter an
gelegt haben worauf dieſer in der Notwehr geſchoſſen hat

Ein beſtialiſches Verbrechen Jn Neutann in Oberſchwaben
hat ein mit Waldarbeiten beſchäitigter Spit elpfründner einen
Spitalgenoſſen mit dem er in Streit geriet niedergeſchlagen und
ihn dann in eine tiefe Waldgrube geworfen Nach mehreren
Stunden kam der Unhold zurück um nach ſeinem Opfer zu ſehen
als er vemerkte daß der Unglückliche wieder zum Bewußtſein
gekommen war ſchlug er ihn mit einer Hacke volcends tot und
begab ſich dann ruhig nach Hauſe Der Täter wurde feſtgenommen

Ein ländliches Eiferſuchtsdrama ſpielte ſich in dem Dorfe
Bueſſow bei Kolberg ab Der Musketier Schwenk vom Jnfanterie
regiment v d Goltz in Kolberg der zur Erntearbeit beurlaubt war
wurde von dem Beſitzersſohn Buntrock mit einer Wagenrunge er
ſchlagen Dann ſchnitt ſich der Mörder mit einem Meſſer die Kehle
durch Beide Opfer waren ſofort tot Die Urſache zu dem Drama
bildeten die Liebeleien des Soldaten mit einem Bauernmädchen
mit dem der Beſitzersſohn ſeit längerer Zeit in Beziehungen ſtand
Jn dem Dorfe wurden die zu Erntearbeiten beurlaubten Soldaten
wiederholt von den Bauernburſchen verfolgt und mißhandelt Es
hatten ſich zwei Parteien gebildet und da die Mädchen den Sol
daten den Vorzug gaben kam es feſt täglich zu größeren Schläge
reien

Der angebliche fünffache Mörder Bourreau ein
Lügner Die Skeptiker die die Selbſtbezichtigung des Land
ſtreichers Bourreau in Tours für unwahr hielten haben
recht behalten Der Lumpenhändler Bourreau nahm vor
Gericht in Tours die Selbſtbeſchuldigung des Mordes an
den fünf Kindern des Bauern Brierre zurück Er erklärte
ſeine bisherigen Ausſagen ſeien falſch und behauptrete er
hätte das Leben ſatt und wollte geköpft werden Bourreau
iſt ein hochgradiger Alkoholiker

Blitzſchlag in ein exerzierendes Bataillon Auf dem
Truppenübungsplatz Elſenborn ſchlug der Blitz in der Nähe
eines exerzierenden Bataillons des Jnfanterieregiments
Nr 30 ein Ein Oberſtabsarzt wurde ſchwer zwei Offiziere
leicht verletzt

Ermordung eines Bürgermeiſters Der Bürgermeiſter von
Ridgeway Virginia Bausman iſt durch eine Dynamitbombe die
unter ſeine Hängematte gelegt worden war ermordet worden
Die Bombe riß ihm beide Beine vom Leibe Das Motiv des Mör
ders der entkommen konnte dürfte Rache geweſen ſein Bausman
war früher auch Polizeichef von Ridgeway geweſen

Flüchtiger Geldbriefiräger Der 19 Jahre alte Poſtgehilfe
Albert Röpke aus Kröben bei Liſſa iſt mit zwei Geldbriefen einem
über 3000 Mark einem über 17 000 Kronen vermutlich auch unter
Mitnahme einer größeren Poſtkaſſenſumme flüchtig geworden und
von Liſſa aus über Bentſchen vermutlich nach Berlin abgereiſt

Vom Zuge überfahren An der Strecke Rawitſch Görſchen
wurde am Bahnübergang Kloſter Görſchen nach Karolinental das
Gefährt des Landwirts Holder aus Sarnowsko vom Eiſenbahn
zuge überfahren Die Landwirte Holder und Schwarz die beide
auf dem Wagen ſaßen erlitten lebensgefährliche Verletzungen

Ein Raub der Flammen wurde das Kelvin Hotel in Belfaſt
Drei Perſonen kamen um und fünf wurden ſchwer verletzt

Eiſenhahnräuber an der Arbeit Eine Diebesbande die
die durchgehenden Züge hauptſächlich aufſucht iſt wieder an
der Arbeit Jn den letzten Tagen wurden in zwei Frank
furter Zügen zwei Damen beraubt Jn einem Falle nahm
man einer Dame ihr Täſchchen das 1000 Mk Bargeld und
wertvolle Schmuckſtücke enthielt ab Jn einem andern Falle
wurde einer Dame das Handtäſchchen entriſſen das gleich
falls ſehr wertvolle Gegenſtände enthielt Beidemal ge
lang es den Spitzhuben zu entkommen

Unfall beim Scharfſchießen Laut Blättermeldungen wurde
beim Scharfſſchießen der Artillerie in Czarny Dunagſc Galizien
ein Artilleriekorporal von einer Granate getroffen und ſchwer
verletzt Sein Pferd wurde getötet

Automobilfeindliche Bauern Der Oekonom Konſtantin Vikar
aus Eſgek Ungarn unternahm mit einem Automobil in Be
gleitung dreier Offiziere einen Ausflug nach Vukovar Jm Dorfe
Trpinja empfingen an einem Bauernhauſe 200 Perſonen das
Automohil mit einem Steinregen alle vier Jnſaſſen wurden ge
troffen Oberleutnant Pajo Mihajlovics wollte mit einer Brow
ningpiſtole einen Schreckſchuß abgeben die Waffe fiel aus ſeinen
Händen entlud ſich und verwundete den Oberleutnant am Unter
ſchenkel ſchwer Die Ausflügler mußten ſich vor dem Zorn der
Bauern gegen das Automobil flüchten

Zu den Zahlungsſchwierigkeiten des Hoteliers Louis Schaurté
wird von der gegenwärtigen Leitung des Hotels Weſtminſter
mitgeteilt daß von einer Flucht Schaurtés keine Rede ſein
könne da er ſich im Bade befindet mit dem Direktor des Hotels in
Verbindung ſteht und einen Ausgleich mit ſeinen Gläubigern an
ſtrebt Ein Ermittelungsverfahren ſoll im Gange aber noch nicht
abgeſchloſſen ſein

Nach einem Bankdiebſtahl von 25 000 Kronen aus Stock
holm flüchtig geworden iſt der 23 Jahre alte Student Ernſt
Malmherg Es iſt feſtgeſtellt daß er in Wien geweſen und
von dort nach Berlin gefahren iſt

Telrie Rochriehten
Ausſchluß des Abg anghammer aus den
ſächfiſchen nationalliberalen Candesverein

Konſequenzen Vertrauensvotum Pläne
H Dresden 26 Juli Eine Vertrauensmännerverſam

lung der ſächſiſchen nationalliberalen Partei hat den La
tagsabgeordneten Langhammer aus dem Landesver
ausgeſchloſſen Wie der Korreſpondent der Fram
Zeitung erfährt wird dies Herrn Langhammer veranlaſe
ſein Landtagsmandat niederzulegen Er win
ſich bei ſeiner weiteren parlamentariſchen Tätigkeit auf d

etwa 2000 Mitglieder zählenden Chemnitzer nat i
nalliberalen Verein ſtützen der ihm kürzlich e
einſtimmiges Vertrauensvotum ausſtellte Man hoſſt
daß auch noch andere nationalliberale Vereine Sachfens di
mit dem Vorgehen gegen Langhammer nicht einverſtande

ſind ſich zuſammenſchließen werden Es wird beabſichtigt
in den Vereinen auch die mehrfach mit der nationalliberalen
Parteiführung Unzufriedenen zu ſammeln um
mit dieſen neben der alten Organiſation eine beſonde re
nationalliberale Gruppe in Sachſen zu
gründen

Zum 80 Geburtstage Kaiſer Franz Joſefs
H Wien 26 Juli Wie der Jſchler Korreſpondent der

Neuen Freien Preſſe erfährt wird nicht nur Kaiſer
Wilhelm ſondern auch ſeine Gemahlin die Kaiſer
Auguſte Viktoria in Schönbrunn eintreffen um
Kaiſer Franz Joſef perſönlich ihre Glückwünſche zum
80 Geburtstag zum Ausdruck zu bringen

Dem ſcheidenden Stantsſekretär

H Wien 26 Juli Kaiſer Franz Joſef hat dem
ſcheidenden deutſchen Staatsſekretär Frhrn v Schoen
die Brillanten zum Großkreuz des Leopoldordens ver
liehen

Private Geſellſchaften und ſtaatliche
Konzeſſtonen

H München 26 Juli Verſchiedene Abgeordnete
der Zentrumspartei haben in der Abgeordneten
kammer einen Antrag eingebracht die Staatsregierung zu
erſuchen die bisher von den privaten ſogenannten Studien
geſellſchaften und anderen privaten Verbänden betriebenen
Vorarbeiten zur Erwerbung von ſtaatlichen Konzeſ
ſionen für größere elektriſche Kraftwerke ſelbſt zu ve
tätigen um bei der Vergebung von Konzeſſionen freie Hand
zu haben

Der Typhus in der Straßburger Garniſon
H Straßburg i 26 Juli Jn der hieſigen Garni

ſon ſind in den letzten Tagen verſchiedene Typhusfälle
vorgekommen Die Militärbadeanſtalt iſt infolge
deſſen geſchloſſen worden Doch ſind bisher nur ver
einzelte Krankheitsfälle zu verzeichnen geweſen

Vier Leichen auf Zeche Radbod geborgen
H Dortmund 26 Juli Heute wurden auf der Zeche

Radbod wiederum vier Leichen geborgen Von
den 300 Leichen die ſich bei der am 12 November v Js er
folgten Schließung des Schachtes noch in der Grube befan
den ſind bis jetzt 180 geborgen ſo daß ſich jetzt noch
120 Leichen in der Grube befinden

Von den Unruhen in Nordſpanten
H Madrid 26 Juli Jn Bilbao haben neue ernſte

Kundgebungen aus Anlaß des Jahrestages der vorjährigen
Zwiſchenfälle ſtattgefunden Die Lage gibt zu Befürchtungen
Anlaß Aus Valencia werden Truppen erwartet In
Bilbao Santander uſw ſind umfaſſende Vorkeh
rungen ſeitens der Militärbehörden getroffen worden um
event Zwiſchenfällen vorzubeugen

Verhaftung eines Stadtkämmerers
H Helſingfors 26 Juli Jn Kriſtineſtad wurde der

Stadtkämmerer Axelin wegen großer Betrügereien
verhaftet nachdem er zuvor einen Flucht und einen
Selbſtmordverſuch unternommen hatte Seine Betrügereien
belaufen ſich auf mehrere hunderttauſend Kro
nen wovon 140 000 Kronen auf ſtädtiſche Gelder ent
fallen

Vom neuen ſerbiſch öſterreichiſchen Handelsvertrag
H Belgrad 26 Juli Der neue Handelsvertrag mtt

Oeſterreich wurde ſchon geſtern redigiert Wie verlautet
ſind Angarn in dem Vertrage Zollermäßigungen für
Bauholz gebogene Hölzer Möbel und Brennholz ſowie ſut
Mehl zugeſtanden worden während Oeſterreich gewiſe
Erleichterungen bei der Einfuhr von Textilwaren Steingut
und Porzellanwaren gewährt wurden Die Unterzeichnung
des Vertrages erfolgt wahrſcheinlich morgen Die Pol
tica iſt mit dem Vertrage unzufrieden Heute r
bei dem öſterreichiſchen Geſandten und morgen bei dem ſerbi
ſchen Delegierten zu Ehren der öſterreichiſchen Delegierten

m
Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Exgen Brinkmann anVerantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkma m

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht u
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte R
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für ter
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſer

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Sport achrichten

Hamburger Schacht i
ſiebenten Runde des urniers gewanni l als Nachgiehender in einer ſpaniſchen Partie gegen

Man das für ihn ſtehende Endſpiel Köhnlein ver
er einer fra rtie gegen Tartakower durch ein Ver
lor in Bauern und damit die Partie Chotimirskiſehen ein nzuge ein Damengambit gegen Forgacs durch ein
e m i torreltes Opfer Leon hardt errang in einem
aller inen leichten Sieg über Vates Spiel mann eroberte
D falls in einem Spanier gegen Alechin einen BVauern deſſen
e nicht zum Gewinn ausreichte Duras kam in

ngzöſiſchen Partie gegen John etwas in Vorteil konnte
i der feinen Verteidigung ſeines Gegners nicht zum

rchführen Eine hübſche Partie war die ſchottiſche
chen Niemzowitſch und Teichmann die ebenfalls remis

de Tarraſch gewann in einem Vierſpringerſpiel gegen den
henen Schlechter die Dame gegen Turm und Läufer

Mnte aber das Endſpiel nicht gewinnen da Schlechter einen ge
r lichen Freibauern bekam der ihm noch das Remis ermöglichte

e war frei weil Jakob vom Turwier zurück
treten iſt Die Partien Jakobs wurden geſtrichen Stand

der 7 Runde Schlechter 558 Chotimirski Duras Riem
tſch 416 Salwe Spielmann Tartakower Alechin 358 Teich
n und eine Hängepartie Forgacs Marſhall 3 Leonhardt

nd eine Hängepartie John 28 Speyer Tarraſch 2 Köhn
ein 15 und 1 Hängepartie Hates 8 und 2 Hängepartien

Rennen zu Magdeburg I Preis von der Salzquelle 1 t
mMüllers Parnaß Herbert Brown II Kometenjagdrennen

L Frhrn v Hodenbergs Juhar Lt v Keller III Felſen
berg Jagdrennen 1 Stall Herrenkrugs Pfeffer Schols

Seejagdrennen 1 Hrn G Kochs Quarto Veſ V Preis
hom Rotenhorn 1 Hrn E Sacds Jriſh Berry Kalff
V Preis vom Auerwald 1 Hrn F v Veltheims Jaccour
naſſy Et v Keller VII Preis vom Luiſengarten 1 Hrn
F v SchmidtBenecks Hille Bobbe O Müller Tot

Sieg 99 10 tRennen zu Deſfau I Eröffnungsjagdrennen 1 Lt v Hardts
Artus Beſ II Georg NetteMemorial 1 Hrn Baſſer
manns Disharmonie Beſ III Prinz AribertHürden

1 Hrn W Gudowius Sendbote u Rittm v Rabe
naus Urahne Beſ IV Jronie Steeple Chaſe 1 Lt von
Vachmayrs Sherry Egg Beſ V Ascania Steeple Chaſe
1 Lt v Ravens Garibaldi Veſ

Bäcder und Sommerfrischen

W Vad Nanheim Einwohnerſchaft Kurverwaltung ſtädt ſche
Behörden Kerzte und ein großer Teil der Kurgäſte hatten ſich am
19 d M in der herrlichen Parkallee zu einer würdigen Feier
eingefunden Sie galt der Enthüllung des Denkmals des Dr F W
Beneke weiland Profeſſor in Marburg und wie es in der
Denkmalsinſchtift heißt Arzt in Bad Nauheim 1857 1882
Begründers der Bäderbehandlung Herzkranker und Begründer der
Kinderheilſtätten an der See Das Denkmal nach einem Modell
von Profeſſor Jobſt Darmſtadt ausgeführt iſt ein Monumental
brunnen vornehmſten Stiles aus Kunſtſandſtein deſſen kegel
förmiger Rundbau dem kaskadenartig zahlreiche Fontänen ent
ſpringen das Medaillon Porträt Benekes enthält Die Feſtrede
hielt Medizinalrat Profeſſor Dr Groedel Bad Nauheim Als
Vertreter der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Marburg
ſprachen Profeſſor Dr Beneke und Profeſſor Dr Brauer Den
Dank der Familie übermittelte Major Beneke Der Vize
präſident des Allgemeinen deutſchen Muſitkerverbandes Herr
Stempel hielt nach einer Studienreiſe durch die deutſchen Kurorte
vor kurzem hierſelbſt vor den Kurmuſtkern einen Vortrag über
die wirtſchaftliche Lage der deutſchen Kurmuſiker Hierbei führte
er an daß die wirtſchaftliche Lage der Nauheimer Kurkapelle
dank der Fürſorge der Kurverwaltung und des Dirigenten Pro
feſſor Winderſtein eine ſehr gute und angenehme ſei und allen
anderen Bädern zur Rachahmung empfohlen werden könne Die
Frequenz iſt in den letzten Tagen wieder erheblich geſtiegen die
Schul und Gerichtsferien brachten namentlich ſehr viel nord
deutſche Familien darunter auch ſehr viel Verliner

c

Feschkäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Kalter Aufſchnitt iſt in vielen Familien das allein übliche

Abendeſſen Es iſt vor allem bequem und an heißen Sommer
tagen ja auch ganz angenehm An kühlen Abenden hat man aber
e häufig das Bedürfnis nach etwas Warmem Dazu kommt der
Wunſch nach Abwechſelung Eintönigkeit ſtumpft bekanntlich ab
Allem dem kann die praktiſche Hausfrau Rechnung tragen indem
ſie das Abendbrot mit einer warmen Suppe einleitet Das ver
mag ſie ohne erhebliche Mehrbelaſtung ihres Küchenetats wenn
ſie die echten ſehr ausgiebigen und wohlſchmeckenden Maggi
SUppen verwendet die nur mit Waſſer wenige Minuten gekocht
zu werden brauchen und in über 30 Sorten zu haben ſind Eine
ſolche gute Suppe macht die darauf folgende kalte Koſt viel be

e und iſt namentlich auch für das Gedeihen der Kinder
t ig

e

Briefkasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

hwabenvertilgung Gießen Sie die Ritzen und Löcher mit
Zetroleum aus Wenn das nicht genügt müſſen Sie in einer
Drogerie eines der Spezialmittel kaufen doch glauben wir daß
Sie mit Petroleum gute Erfahrungen machen werden

S Frau Halle Das Buch Briefe an eine ſchöne Frau iſt
g lag von Oſterheld u Co Berlin erſchienen Es iſt durch

Buchhandlung zu beziehen dort können Sie auch nähere Aus

rennen

unft bekommen

v Anterhaltungsblatt
zuernblut Roman in 3 Büchern Von Gerhard vonnentor Fortſ Die Prafung Nach dem Franzöſiſhen

Erozisre T gern und Wiſſenſchaft Theater und Muſik
Bücher
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Berner Börsoe
Tetevnontseher Berleht der Scute Zter

Ban 25 Minuten Kredit 209 25 Diskonto 185,25 Deutsche
so 12 R Berliner Handelsgesellschaft 166,50 Dresdner Bank

Kussische Anleihe von 1902 92 37 Türſcenlose 181 I om

Barden 20,87 Kanada 178 25 Baſtimore 195 37 Laurahütte 175,37 J
Bochumer Guss 229,50 Geilsenkirchen 204,12 Harpener 190,87
Deutsch Luxemburg 201,50 Phönix 221 ,87 A G 267,50

T r Paketfahrt 140 37 Nordd
Grosse Berliner Strassenbahn 1 WarschauWiener 170 50 Tendenz Schwach e

Am Kassamarkt notierten höher Akt Oes für Ban
ausführungen 125 Gritzner Maschinen 1,75 Hallesche Maschinen
1,50 Kappel Maschinen 1,75 Kupterwerke Deutsehland 75
Vogtländische Maschinen 2,25 Leopoldsnall 2,10 Dentsche Oas
glählicht 3,25 Deutsche Waffenfabrik 2 Stassfurt chemische
Fabrik 1,10 Vogel 2 Konkordia Bergbau 3 Düsseldorfer Eisen

25 Launchhammer 2 Witten Stahlröhren 1,70 niedriger
Julius Berger 1,25 Kaiserbrauerei 50, Adler Fahrrad I Flöther
Maschinen 2 Hartung Gussstahl 3 Hofmann Waggon 25 Linke
Wagwon 4 L ibecker Maschinen 2 Reichelt Metall 50 Hilgers

50 Wanderer Werke 1,50 Unter den Linden Bauverein 4
Badische Anilinfabrik 1,50 Elberfelder Farben 1 Höchster
Farben 3 Nitritfabrik 50 Annaburger Steingat ,75 Gebhardt

König 25 Ver Dampfziegeleien 3 Fraustädter Zucker l
Trachenberg Zucker 1,10 Varziner Papierfabrik 1 Nordd Wolle

25 Annener Oussstahl 1,25 Gebr Böhler 1 Eisenwerk Kraft 2
Eschweiler Fisen 1,50 Königsborn 25 Niederlausitzer Kohlen 2
Khein Nassau 25 Stadtberger Hütte 2 Langendreer I

Zum Kursnotgsel Berlin 29 Juli 4 Bodisohe StaotsAnleihe 98 09 um 18 101200 40 Bayrizche Staate Ani 101,000
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1018 101 406B 4 Schwaerz

darg Sondershausen S Warstemb Stoate Anleihe 81 83
h Kemeruner Eisenbahn Antoilo 92,60b G 9 DeutsehbOrtafrikanisohe Sohnldversohr gar 94,700 49 foubaser Stadt

Anleihe 1900 109 400 Darmasadt rade An 1900 n 16 100 300
3 Dessauer Steds Anleihe 1806 h Doereldorfer StadtAnleihe 1900 07 08 09 100 40b 4 Jenoer Stadt Anl 1900 100,206
31 Jenaer Btadt Anl 1602 4 Nordhäuser Stadt Anleibe
1068 unkv 1910 1002560 4 Quedinburger Staat Am 1000 do
1018 100,406G Thorner Stadt Anl 1909 unk 19109 100,200 4pros
Hessisohe Komm Obl XII 101,406 Oesterreichtsode Nord
Woeatbeho Obligetionen 18574 konv V Deutsohe Solvay
Werko 103,506G Elberfelder Porben unt 1017 104,600 PVelten

Ouilleeume Lahmeyer 06 08 101,80bB
Londoner Börse vom 26 Juli Es notierte Enga Romeols82,62 Rio Tinto 0420 Goaniä 203 Golägelds e gteel So 66,12

Neel prefs 117,00 Remd Mines 62 Ansoonàäs 7,62

Der Kali Kuxonmerkt
Berlin den 76 Jan

Geld Brer GeleeAdAer Kalt V A Hugo 5400 5800exondershall 1 1,300 11 500 mmenrode 6850 750
etenrode 6650 6780Johannashall 5350 5450

Bourbaoh 17 100 17 300ustus 1 110 111Vavlsſond 7400 7600 Kaiserode 10 700Oeoilienhal Krägershal Akt 128 124Desdemons 9000 9200 Ludvwigshall S 117Détaohb Kali Akt 148 149 Neustassturt S 15,000
Deotaohla nd 5100 5300 BReiohekrone
Prleläviobahall 100 Lossad 1750 1850Giaohoot Roiand S S16,600 20 600 Ronnoderg At 128 124

ddershall 57251 5825 BRothenb 3200 89300Kaeli Ad e Saohsen Weimar 6300 6450Bann 47501 48s0 gohieterbauite
Be Vora A Siegtried I 6700 6800eläd ung 84 s Sigrnundshat 177 180Bol J 2550 2600 Tentonie aAks BIHeöradgen I 280 2600 Whbelwehbal 15,800 15 600
77 i o Wwdershali a20,000 20,800
o 87 9000Rohenohern 5050 s050

EFinschränkung der Kupferproduktion in Amerika

Meldungen aus New Vork zufolge soll für das zweite Halb
jahr eine Einschränkung der Kupferproduktion um 20 bis
25 Proz geplant sein Eine öffentliche Ankündigung der Ab
machung wird wahrscheinlich nicht erfolgen Es soll kein fester
Vertrag geschlossen sondern ein sogenanntes Gentlemans Agree
ment getroffen worden Ssoein

Der russische Weizenexport
ist in dieser Saison wesentlich grösser als in den Vorjahren
Er steillt sich seit Beginn der Erntesaison I1 August bis jetzt
auf 5,8 Millionen Tonnen gegen 2,4 resp 1,6 und 4 Millionen
Tonnen in der gleichen Zeit der Vorjahre In den beiden letzten
Wochen hat allerdings die Ausfuhr von russiscnem Weizen et
Was nachgelassen denn es wurden ausgeführt 1 Juliiwoche 1919
84 000 t i V 40 200 2 Juliwoche 108 000 66 300 t 3 Juli
woche 98 000 54 309 t 4 Juliwoche 65 090 37 000 t

Hücraus ergibt sich dass zwar ein nicht unerheblicher Rück
gang gegen die zweite Juliwoche eingetreten ist dass indes die
Verschiffungszahlen immer noch grösser sind als in der gleichen
Vorjahrszeit Der Rückgang dürfte in erster Reihe durch die
ungünstige Witterung im Auslande sowie durch die jetzt im
Gange befindlichen Feldarbeiten zu erklären sein Im Zu
sammenhang mit dieser Abnahme des Exports steht auch ein
Rückgang der russischen Valuta Dieser Rückgang der Valuta
ist allerdings auch darauf zu ückzuführen dass Russland in der
letzten Zeit in grossen Beträgen eigene Effekten zurückge
kauft hat

Aktiengesellschaft für Anilinfabrlkation in Berlin Die mit
einem Grundkapital von 1 500 000 Rubel ausgestattete russische
Tochtergesellschaft dieses Unternehmens hat das abgelaufene
Geschàftsjahr 1909 mit einem Brutfogewinn von 615015 Rubel
ah geschlossen gegen 525 439 Rubel in 1908 und 517 932 Rubel in
1907 Nach Abzug von 280 702 226 255 Rubel für Handlungs
unkosten und Rückstellung von 20 621 23 201 Rubel auf dubiose
Forderungen sowie 62 882 54 434 Rubel tür Amortisationen
verbleibt ein Reingewinn Von 250 808 Rubel gegen 221 548 Rubel
für 1908 248 763 Rubel für 1907 und 237 844 Rudel für 1906

KNaligewerkschaft Günthershall Für das zweite Ouartal
wird wieder eine Ausbeute von 250 Mk pro Kux am 31 Juli zur
Verteilung gelangen

Die Dentsche Linoleum und Wachstuch Compagnie ig Rix
dorf Berlin schreibt dass der Geschäftsgang im ersten Semester
besonders im Vergleich zu dem absatzschwachen gleichen Zeit
raum des Vorjahres gut war Wohl auch unter Voraussicht
der durch die hohen Rohmaterialienpreise Leinöl gebotenen
inzwischen durch Verständigung unter den Fabriken der Branche
im In und Auslande eingetretenen Preiserhöhungen sind viel
fach freilich noch vorher Deckungskäufe über den laufenden
Bedarf hinaus vorgenommen worden was besonders auch für
den Export zutrifft und dessen erhebliche Zunahme zum Peil
erklärt Die erzielten Preise Konnten somit bisher nur einen
partiellen Ausgleich für die verteuerte Herstellung bieten Ein
Schluss auf das Jahresergebnis lässt sich jetzt noch nicht ziehen
Das Resultat wird vom Verlauf des zweiten Semesters ab
hängen über dessen Aussichten noch sehr geteilte Meinung
herrscht

Waren und Produkte
Goetreide

Berliver Prodauktenbörse 26 Juli Am Frohmarkt nottorten
Weolzon anländ 213 216 ab Bahn und frei Mahle Roggen inl
Andisoder 145,50 146,50 ab Bahn und rei Mahle Hoefer märklsab
meoklenburgoes preues posensoher u sohlectsoher fenn 171
bis ITB8 mittel 165 170 ger 15 194 rueetecher und Donas mittel

gertng n und frei Wagen Maiz ameriſttmixod 159 163 neuer abfallender 143 149 runder 146 00 151,00 reiWagen OGorste imanaisehe Fottergersee miteel und gering 138 00
dis 147,00 gute 148 160 rossis e und Donau leiohte 123,00 126,00
sohdwere 127 132 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
euslindisehe Futterware mittel 162 162 Taubenerbsen 163 174 ab

Babn und frei Wagen Weſzenmehl 00 25 50 28,50 ogsen geh 0
v Woeiagenkleie 10,25 11,25 Roggenk 9,35 bis

Magdeburg 26 Juli Die Notierungen vers ehen sieh für
1000 kg netto ab Scation und frei Megdoburg Weizen engl und
Sommer fest gut 201 a M ausand gut 209 217 Roggen
inländ stetig neu gus 103 1409 Gerste aus Futtergerste tastgut 122 129 feor inland onver gus 100 166 Mois runder
stetig gut 148 150 amerik bunter gus 142 107 M

Rambdarg 28 Juli Getresdemart Weiren test Oetholet
Moeoulbg 170 205 Roggen fert Neckiburg und Pomm 150 150
Gerare ſtill edärues 105 106 Hafer fest Holsteiner 100 165
Recktendurger 155 175 Nols fest La Vlata 112 113 mixed

Roter Wi r OKt 7,9 perDez 1, Stil nterwerzen per
TAvorypool 26 Juli

Anatwerpen 26 Juli Demaober La Matanug Kanatrakt per
Jali Bept 2 Nov 5,80 Jan 5,65 Marz 5,579 Fr Umsate
80,000 g Stili

Vost 26 Juli Weisen per Okt 9,51 9,52 per April9, B G 9,79 B Roggen per Oht 009 0 7,10 B Hafer per Okt
25 7,26 B Mats por Juli 5,54 5,65 per August 5,60 G

5,61 B Raps per Aug 12,45 12 55 B
ZTucker

Hamburg 25 Jah Haädenrohaucker 1 Produkst Basis 88
Rendemont neue Deanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juli 14,57 14,87 14,87 MKAugrst 99 14,92 14 92 14 95 dSeptbr e 13 27 14,02 14,02O Der 11,30 11,52 11,82Jan Mära o 11 90 11,52 11,92 e

Mai 12 05 12,07 h 12,07ruhig stetig rabig
Kaffee

Hamburg 20 Jali Good average Sanfos
vorm nachbrn abends

per Beaptember 37 87 37 GDezember 897 G G 37 Gh März 7 J 4 e 37 G 37 G 87Mai 37 G 37 G 37 GK stetig ruhig rung
Rio de Janeoiro 26 Juli

50,000 S8eok in Santos
Havre 26 Juli Kaffee good average Santos per Sept 47

per Des 47, per Marz 47 per Mai 479
Kartoffelmehl und Stärke

Mogadeb urg 26 Juli Prima Kartoftelstäarke und Mehl für
100 kg 160 75 20 25 Stetig

Beriin 25 Juli Kartoftelmehl a Stärke 19 75 20,25
Fettwaren und Oele

Kölo 26 Juli Rabol loko 58,50 per OKt 57,50
Hamburg 26 Juli Stadtschmalz 58 00, ameria Steam 59,06

Chamberlain 60,50

Kaffee Zufuhren 18,000 Seok in Rio

Wolle
Bremen 26 Juli Baumwolle still Upl loko midäl 76,00 Pfe
Liverpool 26 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 12,12
Alexe ndria 26 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 22 30

Nov 20,23 Jan 20,17
Livesxpool 26 Juli Baumwolle Umsetsa 4 000 Ballen davorImport 4,000 Ballen davon Amerikaner Ballen

Metalle
Locodon 29 Juli Ohili Kupfer träge 54 5 Mon 54 ZinnSeraoiſes K stetig 1409 3 Mon 150, Blet epen K sretig 12 engl

13 ZinkR gewohnliche HMerde ruhig 225, espez Marke 23

Amerikanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmdoen

Tendenaga Weizen wilig Mais stetig

Schiſffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschaàft Poststrasse
Letzte Nachrichten über die Bewegungen

Schnelldampfer Bremen New Vork Kronprinzessin
19 Juli 12 Uhr mittags von New Vork
19 Juli 9 Uhr vorm in New Vork
65 Uhr vorm von Cherbourg
21 Juli 22 Uhr nachm Vellas pass
10 Uhr nachm in New Vork
vorm von Genna Königin Luise 21 Juli 3 Uhr nachm von
Neapel New Vork Baltimore Galveston und Philadelphia
Linien Köln 21 Juli 2 Uhr vorm in Bremerhaven George
Washington 21 Jul 7 Uhr nachm von Cherbourg Bremen
21 Jult 1 Uhr nachm von New Vork Main 20 Juli 7 Uhr
nachm in New Vork Rhein 21 Juli 3 Vhr nachm von Bremer
haven Australien I inie Seydlitz 21 Juli 5 Uhr nachm in
Suez Prinzregent I uitpold 22 Juli 2 Uhr nachm von Adelaide
Gneisenau 21 Jali 4 Uhr vorm von Neapel Austral Fracht
dampfer Hessen 20 Juli s Uhr nachm von Brisbane Ost
Asien Linie Prinz Eitel Friedrich 21 Juli 12 Uhr mittags in
Antwerpen Vorck 21 Juli 8 Vhr nachm in Suez Roon 21 Juli
5 Uhr vorm von Penang Lützow 21 Juli 7 Uhr nachm in
Shanghai Kleist 22 Juli 7 Uhr vorm in Vokohama Prinz
Ludwig 21 Juli 6 Uhr nachm in Singapore Goeben 20 Juli
4 Uhr vorm in Suez Bülow 20 Juli 2 Uhr vorm von Sout

Mittelméer Linie
König Albert 20 Juli

hampton La Plata I inie Giessen 20 Juli in Bremerhaven
Schwaben 21 Inli auf dem Ia Plata Gotha 19 Juli von Vigo

Canada Linie Prinz Adalbert 18 Juli in Hamburg Brasi
lien Linie Crefeld 21 Juli von Las Palmas Bomm 20 Juli
von Santos Würzburg 21 Juli von Antwerpen Heidelberg
21 Juli Borkum Riff pass Mittelmeer Levante Dienst
Therapia 22 Juli von Smyrna Stambul 22 Juli in Smyrna
Alexandrien Linie Schleswig 20 Juli Uhr nachm Von Alexan
drien Polartahrt Grosser Kurfürst 21 Juli in Bergen

assorstände
bedeutet Aber untes Null

Saale und UVUnstrust

New Vor 26 7 26 7 Ohicnagé 26 7 25 7
Weizen p Juli 113 115 Weizen p Juli 108 109

Sept 110 11 Sept 104a 106Nais p Juli 76 78 i Mais p Jan 64 i 6n Sp 756 78 Sept 66 SMebl elears 4,40 9,40 Hafer p Juli 4 17Kaffee Vair Rio Nr 85 85 Sept 89 8398p Juli 6,70 6,80 Roggen p Sept 77 76D Aug 6,75 86 Schmalz p Juli 11,87 11 75Petroleum in Cases 10,05 10,05 Sept 11,70 11,75
do in New Vork 7,65 7,66
do in Philadelphia 7,65 7,65

der Dampfer
Cecilie

Kronprinz Wilhelm
Kaiser Wilhelm II 20 Juli

Berlin

Prinzess Irene 21 Juli 11 Uhr

inländisobe und e
werden 48 om Vell gzemoldet

Ter Brackenpegel S Jan o Je
Nedra Oberpegel 10 94 6 SUnterpegel 4 4 10Woelesenteis Oberpegei m z 2Unterpegel 9,72 72 WTrotha 25 i 53 2Alaleben Obderpegel 25 2 1öntelvegei R 04 7 202 3
Berndurg 48 16Kalbe Oberpegel les 1,70 2NUnterpegel 20 1,30 2 10T Bger EIbe Moldon

Juli all Waehs al eJangbansal 25 2 TLaun 0,03 9 SBaaäweis 32
Bran sis 8 x ,30 11 6Melvik 0,84 11 7 6 uTeiterita 26 o l
Anssi a I 0,62 8 wen 6Dres 0,85 12 u 7 eTorgeu 8901 5Aussig 26 Juli Paogelstand plaus 62 em Vom Oberlavs
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